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Liebe Vereinsmitglieder,
liebe Freunde und Förderer der Spielvereinigung Jettenbach,

dieses Jahr ist für die Spielvereinigung in Jettenbach ein ganz 
besonderes – gemeinsam feiern wir das 75-jährige Vereinsjubiläum! 

"Wo ist die Zeit geblieben?" Unter diesem Motto stehen die Festtage im 
Juni. In dieser Zeit ist so einiges passiert und sportliche Höchstleistun-
gen wurden erbracht, Fußballspiele gewonnen, Tennispartien bestritten 
und diverse Turnstunden absolviert. Aber die Jettenbacher Spielvereini-
gung kann nicht nur stolz auf sportliche Ereignisse zurückblicken, 
sondern auf ein ganz besonderes gesellschaftliches Leben, das durch 
den Verein in der Gemeinde Jettenbach über die Jahre entstanden ist. 

In der kleinsten Gemeinde im Landkreis ist durch das Vereinsleben ein 
besonders großer Zusammenhalt zu spüren.
Regelmäßige Veranstaltungen, Feste und Turniere für die Mitglieder, für 
alle Freunde und Förderer des Vereins, alle Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde, Jung und Alt. Hier kommen alle zusammen und man kann 
wirklich von einer Vereinigung sprechen, für den Sport, aber auch für 
das gemeinsame Miteinander.

Allen freiwilligen Helferinnen und Helfern und den Verantwortlichen des 
Vereins gilt mein besonderer Dank für so viel Engagement für das rege 
Vereinsleben in unserem Landkreis.

Ich wünsche allen Sportlerinnen und Sportlern weiterhin viel Freude 
und Erfolg im Sport sowie schöne gemeinsame Festtage! 

Max Heimerl
Landrat des Landkreises Mühldorf a. Inn
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Liebe Sportfreunde der Spvgg Jettenbach !

Euer Sportverein feiert heuer sein
75-jähriges Gru ̈ndungsfest.

Das ist natürlich ein Anlass, wozu ich der Spvgg Jetten-
bach im Namen des „Bayerischen Landessportverban-
des“, als auch persönlich recht herzlich gratulieren und 
beglückwu ̈nschen darf.

75 Jahre Vereinsleben sind in erster Linie 75 Jahre freiwillige und 
ehrenamtliche Arbeit für die SpVgg Jettenbach. Ohne die vielen Opfer an 
Zeit und Geld, ohne den unermüdlichen Einsatz von Vorstandschaften,
Abteilungs- und Übungsleitern, sowie der unzähligen engagierten
Helferinnen und Helfer wäre die Spvgg Jettenbach u ̈ber die Jahre 
hinweg nicht der lebendige, erfolgreiche Verein geworden, der er heute 
mit seinen Mitgliedern ist.

Dank und Anerkennung fu ̈r diese fraglos nicht einfache Arbeit gebu ̈hrt 
denen, die sie freiwillig fu ̈r die SpVgg Jettenbach so hervorragend 
leisten und geleistet haben.

Ich wu ̈nsche der SpVgg Jettenbach, dass sich der bewährte Zusam-
menhalt im Verein durch die Jubiläumsfeier noch intensiviert.
Die Zukunft soll weiterhin mit großem sportlichem Erfolg geprägt sein.
Dem Jubiläumsfest wünsche ich einen harmonischen, guten
und erfolgreichen Verlauf.

Mit sportlichen Grüßen

Erwin Zeug
BLSV - Kreis 19 -

Kreis 19 - Mühldorf
Erwin Zeug, Lindenstr. 24, 84419 Obertaufkirchen
Tel.: 08082/5305, Fax: 08082/5964
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Die Spielvereinigung Jettenbach feiert vom 28. bis 
30. Juni 2024 ihr 75-jähriges Gründungsfest.

Als 1. Bürgermeisterin der Gemeinde Jettenbach 
möchte ich allen aktiven und passiven Mitgliedern, 
allen Freunden und Gönnern des Vereins die besten 
Glückwünsche auch im Namen des Gemeinderats 
überbringen.

  Die Wichtigkeit, einen Sportverein zu gründen, ha-
ben 1949 mehrere junge Männer und Frauen in 
unserer Gemeinde erkannt und umgesetzt. Die 
Funktionäre haben bis heute Überzeugungsarbeit, 
Beständigkeit und Ausdauer an den Tag gelegt und 
diese Freizeiteinrichtung immer mehr durch ihren 
unermüdlichen, vielfältigen Einsatz ausgebaut, stets 
nach dem Motto „nicht nur verwalten, sondern auch 
gut gestalten“. Als Bürgermeisterin danke ich allen 
herzlich, die sich im Verein ehrenamtlich eingebracht 
haben bzw. sich immer noch engagieren.
  Das bevorstehende Fest ist sicherlich ein großarti-
ger Höhepunkt in unserer Gemeinde. Für die Arbeit 

darf ich mich sehr herzlich bedanken, auch dafür, 
dass sie das Engagement aufbringen, eine solche 
Feierlichkeit zu organisieren.

  Im Namen der Gemeinde Jettenbach wünsche ich 
bei diesem Fest allen Verantwortlichen, Festgästen 
und Besuchern angenehme, gesellschaftliche und 
schöne Stunden in unserer lebenswerten, ländlichen 
Gemeinde. Ein besonderer Gruß gilt unseren 
Freunden aus Jettenbach in der Pfalz – schön, dass 
sie dabei sind und mit uns feiern.
Mit meiner Gratulation zum 75-jährigen Gründungs-
fest verbinde ich den Wunsch, dass die Aktivitäten 
auch weiterhin lebendig bleiben mögen und die 
nächsten Jahre ebenso erfolgreich verlaufen, wie 
das seit der Gründung der Fall gewesen 
ist.

Maria Maier
1. Bürgermeisterin

Grußwort 5
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Vorstand Thomas Loose

Liebe Sportfreunde,
das Jahr 1949 ging als ereignisreich in die Geschich-
te ein. Es war u.a. das Jahr der Gründung der Bun-
desrepublik Deutschland, der Deutschen Bundes-
bahn, der Nato, des Bayerischen Rundfunk und des 
ersten McDonald`s Restaurant. Und es war das 
Gründungsjahr unserer Spielvereinigung und vieler 
weiterer Vereine. 

Im Oktober 1949 wurde von begeisterten Fußballern 
die Spielvereinigung Grünthal/Jettenbach - einige 
Jahre später in Spielvereinigung Jettenbach/Grün-
thal geändert -, aus der Taufe gehoben. 75 Jahre 
später, können wir mit Stolz auf eine Vereinsge-
schichte zurückblicken, in deren Mittelpunkt immer 
stand: „Sport verbindet Menschen“. 

75 Jahre wurde in zahlreichen Mannschaften 
gemeinsam mit Sportlern anderer Nationen Fußball 
gespielt, fast 60 Jahre wurde ob Jung oder Alt 
miteinander geturnt und dabei die Fitness gefördert, 
seit fast 50 Jahre gehen Damen und Herren in 
Jettenbach ihrem Hobby den Tennissport nach. In 
den früheren Sparten Leichtathletik, Volleyball und 
Basketball gab es ebenfalls Sportler, die gemeinsam 
viele Stunden beim Spiel und abseits davon ver-
bracht haben. Bei unzähligen Anlässen, ob Jahres- 
oder Saisonabschlüssen, beim Schupfafest oder der 
Faschingsnacht wurde zusammen mit Gästen aus 
Nah und Fern ausgelassen und fröhlich gefeiert. Es 
wurden Freundschaften zwischen Vereinen, 
Mitgliedern und Aktiven geschlossen, die seit 
Jahrzehnten Bestand haben. Dabei steht besonders 
unser freundschaftliches Band mit den Sportlern 
aus Jettenbach in der Pfalz, das es ja seit über 50 
Jahren gibt, im Mittelpunkt. Es freut mich, dass wir 
unsere Pfälzer Freunde zu unserem Jubiläum hier in 
Jettenbach am Inn begrüßen dürfen. 

Gemeinsam und voller Freude 
wollen wir mit den Jettenbacher 
Bürgern, unseren Mitgliedern und Freunden, unseren 
Gästen aus Nah und Fern, dass 75-jährige Jubiläum 
der Spielvereinigung feiern. Ich darf Sie dazu recht 
herzlich einladen. 

Mein Dank gilt allen Sportlern, Funktionären, 
Übungsleitern und Helfern, die in den vergangenen 
75 Jahren das sportliche und gesellschaftliche 
Leben in der Spielvereinigung gestaltet und geprägt 
haben. Danken möchte ich auch den politischen 
Vertretern der Gemeinde Jettenbach, der Gräflichen 
Familie zu Törring, und den Jettenbacher Ortsverei-
nen für die gute und vom gegenseitigen Verständnis 
geprägte Zusammenarbeit in der bisherigen 
Vereinsgeschichte. Unseren vielen Gönnern und 
Sponsoren ein herzliches Dankeschön für die 
jahrzehntelange Unterstützung. Bleiben Sie uns alle 
auch in der Zukunft unter dem Motto „Sport verbin-
det Menschen“ treu. 

Ihr
Thomas Loose
1.Vorstand der Spielvereinigung Jettenbach e.V.
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Annabergplatz 8   •   84478 Waldkraiburg • Telefon 08638-3239  •  Fax 984380

●

●

●  Wurst- und Fleischwaren

●  Feinkost, Käse und Salate

●  Imbiss und Mittagsmenü

●  Kalte und warme Büfetts

TUS Vorstand Dietmar EmrichLiebe Leserin und liebe Leser,

die SpVgg Jettenbach  kann in diesem Jahr mit Stolz
und Freude auf sein 75 - jähriges Bestehen zurückblicken.

Zu diesem Jubiläum darf ich im Namen des TUS Jettenbach 
persönlich die besten Glückwünsche überbringen. Integrationsfähig-
keit , Fair - Play , Durchsetzungsvermögen , Akzeptanz und Toleranz 
Verhalten sind in unserer Gesellschaft erstrebenswerte Eigenschaften, 
die im Verein eingeübt und gefestigt werden. Als Ausgleich zur 
hektischen  Arbeitswelt und einem immer stärker fordernden Alltag 
übernimmt der Verein zudem eine enorm wichtige Stabilisator 
Funktion für die Gemeinde.
Sportlich betätigen , etwas für die Gesundheit tun , abschalten ,
miteinander fachsimpeln und gemeinsame Feste feiern , sind wichtige 
Elemente der Vereinsstruktur.

Um dies zu ermöglichen, geht mein besonderer Gruß an alle, die in den 
letzten 75 Jahren in Ehrenamtlicher Tätigkeit dieses geleistet haben.

Ich wünsche Euch, unseren Freunden, ein paar wunderschöne Festtage 
zu eurem Jubiläum.

In Freundschaft mit sportlichem Gruß

Dietmar Emrich
1. Vorsitzender
TUS Jettenbach / Pfalz
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Schulkino, Kindergeburtstag, Open-Air-Kino,  
Sneak-Previews, Sonder - Filmreihen, türkische Filmreihe  
Sinema, Ladies Nights uvm. gehören zu unserem Programm.  

Geburtstagsüberraschung für den besten Freund  
oder Freundin? Gaming auf grosser Leinwand mit der eigenen Konsole?  
Präsentation eines Schulprojekts und vieles mehr? Wir machen es gerne möglich!   

Bei Fragen, Ideen oder Wünschen gerne persönlich, per Telefon oder einfach per Mail  
unter info@cinewood.de bei uns melden!  Aktuelle Infos zu uns und dem Programm gibt´s  
auf unserer Homepage, Social Media Kanälen &  App. 



Ehrenvorstand Peter Heindl

Liebe Sportlerinnen und Sportler,
liebe Jettenbacher Bürgerinnen und Bürger,
werte Gäste aus nah und fern,

es ist mir eine große Freude, Sie anlässlich der 75-Jahrfeier der SpVgg 
Jettenbach begrüßen zu dürfen. Ganz besonders begrüße ich unsere 
Freunde aus Jettenbach in der Pfalz, die durch ihren Besuch unsere 
bereits über 50-jährige Verbundenheit weiter beleben.
Der Slogan -Sport macht fit- oder -Sport verbindet- sollte für Jeden 
Ansporn sein, sich in einem Sportverein zu betätigen bzw. sich 
anzuschließen, denn Fitness, Geselligkeit und Kameradschaft werden 
dort gefördert und gepflegt. Bei allen aktiven Sportlerinnen und 
Sportlern bedanke ich mich für ihren Einsatz, denn nur dadurch lebt ein 
Sportverein.

Mein Dank gilt der aktuellen Vorstandschaft und dem Personenkreis, 
die dieses Event organisieren und ausrichten, denn nur durch ein 
großes Engagement vieler Helfer ist so ein Fest durchzuführen.
Ich wünsche der Veranstaltung einen guten Verlauf und den Gästen 
gesellige und frohe  Stunden im Kreise unserer Sportlerfamilie.  

Peter Heindl
Ehrenvorstand der SpVgg Jettenbach
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Ja Moy 

da samma wieda!
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Sabine Lemaire, Schriftführung
Gabriele Saller, AL – Turnen
Christine Kufner, Stellverteter
Anita Pfaffenberger, Jugend
Christiane Rampfl, Kasse

Thomas Mittermaier
Stellvertreter
Patrick Feulner, AL – Fußball
Nadine Negele, Schriftführung
Sebastian Gottwald, Stellvertreter
Gerfried Friedrich, Kasse

Denis Reiter, Sportwart
Alexander Kufner, Stellvertreter
Stefan Greilinger, AL – Tennis
Josef Köbinger, Platzwart
Franziska Mußner, Schriftführung
Thomas Götz, Kasse
Florian Köbinger, Jugend

Schrittmacher
unsere ereins

IHR PARTNER BEIM FEST

Wir gratulieren
zum Jubiläum

Holzmichl 1 ■ 84405 Dorfen ■ Tel. +49 (0) 8082 352 ■ info@getraenke-holzmichl.de
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75 Jahre Spielvereinigung Jettenbach 

Die Geschichte der Spielvereinigung Jettenbach 
wurde in den Broschüren zum 25-jährigen, 50-
jährigen und 60-jährigen Vereinsjubiläum bereits ein-
gehend beleuchtet und ausführlich geschildert. Die 
nunmehr 75-jährigen Vereinsgeschichte war überwie-
gend geprägt von den Vorständen Rudolf Linke, 
Johann Schreiner und Peter Heindl, die mit ihren 
Vorstandsgremien über 60 Jahre die Geschicke der 
Spielvereinigung bestimmten. Georg Jonda und 
Josef Hösl hießen die weiteren Jettenbacher Vor-
stände in der Vergangenheit. Seit 2020 leitet Thomas 
Loose mit seinem Team um Vize Klaus Alt, Schatz-
meister Georg Lackmaier und Schriftführerin Rita 
Eicher den Verein.

Gegründet von einigen begeisterten 
Fußballern steht die Spielvereinigung 
im Jubiläumsjahr kurz vor der Auf-
nahme des 800.Mitgliedes. Vor 50 
Jahren waren es gut 200 sportbegeis-
terte Damen und Herren. Eine rasante 
Entwicklung und ein Beweis dafür, 
dass die Spielvereinigung immer mit 
der Zeit ging. In den Abteilungen 
Fußball, Turnen und Fitness sowie 
Tennis – diese stellen sich in den 
nachfolgenden Seiten eingehend vor - 
können Jung und Alt aktuell einer 
sportlichen Betätigung nachgehen. 
Bis 2022 war auch die Abteilung 
Basketball eine Sparte mit großen 
sportlichen Erfolgen, in den letzten 
Jahren als Spielgemeinschaft mit 
dem TuS Töging. Aber auch Volley-
ball, Leichtathletik, Tischtennis und 
sogar Schach waren zu früheren 
Zeiten in der Spielvereinigung behei-
matet. Immer am Puls der Zeit bleiben, heißt die 
Herausforderung für die Vereinsführung und die 
Spartenleitungen. 
Nach den schwierigen „Corona-Jahren“ öffnen sich 
wieder mehr und mehr Menschen für den Sport. 
Abzulesen auch in den Mitgliederzahlen unserer Turn- 
und Fitnessabteilung, die sich fast verdoppelt haben. 
Interessante Fakten und Statistiken rund um die 
Spielvereinigung werden in den weiteren Seiten 
dieser Broschüre vorgestellt.

Der Spielvereinigung war es schon immer ein 
Anliegen auch sportbegeisterten Menschen anderer 
Nationalitäten und Hautfarben ein Zuhause zu bieten. 
Ob beim Fußball, beim Tennisspielen oder in der 
Turnhalle. Jeder war und ist herzlich willkommen. 
Dies gilt im besonderem auch für Sportler mit Handicap.    

Vereinssport, ob in der Halle oder auf den Sportplät-
zen, wird auch in Zukunft - trotz aller Unkenrufen und 
Fitnesscentern - viele Menschen begeistern. Es heißt 
das sportliche Angebot - soweit möglich – den 
Wünschen der Sporttreibenden und den Zeitgeist 
anzupassen, Übungsleiter zu finden und auszubilden.

Zu einer immer größeren Herausforderung werden 
die Pflege und Instandhaltung der Sportanlagen. Die 
Verantwortlichen der Spielvereinigung haben bisher 
immer eine Lösung gefunden. Am Trainingsplatz der 
Fußballer wurde die Flutlichtanlage erneuert, der 
Wildbach erhielt eine neue Brücke, das Umkleidehaus 
mit den Kabinen wurde umfangreich renoviert, ein 
Platz für die „dritte Halbzeit“ gepflastert. Der 
Hauptplatz wurde ebenfalls mit neuen LED-Lampen 
ausgerüstet, die Umkleidekabinen erneuert, der 

Verkaufsraum aufgefrischt. Dem Ten-
nisheim mit Vorplatz wurde von vielen 
Helfern ein neues „Gesicht“ gegeben. 
Eine neue Platzbewässerungsanlage 
installiert. Nur einige von vielen Maß-
nahmen, die auf den nachfolgenden 
Seiten nochmals bildlich dokumentiert 
sind. Allen die dabei mitgewirkt haben, 
gebührt der Dank. Insbesondere den 
Sportplatzmähern, die viele Stunden 
auf dem Rasenmäher-Traktor verbracht 
haben. 

Neben den sportlichen Angeboten, 
bietet die Spielvereinigung ihren Mitglie-
dern aber auch den Bürgern aus der 
Gemeinde und der Umgebung gesell-
schaftliche Ereignisse an. Gemeinsam 
den Alltag entfliehen, feiern und eintau-
chen in eine Welt friedlichen Miteinan-
ders. Sowohl die Abteilungen, wie auch 
der Hauptverein bieten während des 

Jahres zahlreiche Veranstaltungen und Feste an. 
Einen Bilderbogen davon enthalten die weiteren 
Seiten dieser Festschrift.

Die Spielvereinigung wird auch in der Zukunft vor 
vielfältigen Herausforderungen gestellt werden. Ein 
Gesellschaftsraum ist ja schon länger im Gespräch.
Um diese zu meistern, bedarf es Frauen und Männer, 
die sich ehrenamtlich betätigen. In einem engagier-
ten Team sich für ein sportliches und gesellschaftli-
ches Miteinander einbringen und die Zukunft der 
Spielvereinigung Jettenbach mitgestalten.
Ob als Funktionär, Übungsleiter oder Helfer, wir 
würden uns freuen, Sie bald in unseren Reihen 
begrüßen zu dürfen.
Verfasser: Peter Schillmaier

                               QR-Code scannen

Sport
 in

Jettenbach
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HOLLYWOOD IN JETTENBACH
2011 war der Beginn einer 
Reihe „Motto“ Faschings-
bälle ehe die Corona-
Pandemie eine Veranstal-
tung unmöglich machte.

Der Start ist mit dem 
Thema Hollywood voll 
und ganz angenommen 
worden. Ein Transparent 
mit 12 Meter Länge, von 
Martin Kneidl (damals 
Leiter Basektball) 
gefertigt und am 
Kreuzberg mit Strahlern 
Nachts beleuchtet. Tenor 
der Bevölkerung „Jetzt 
spinnen die direkt“.
Die Strech-Limousine
als Fotokulisse war 
bestens frequentiert

NEUE CREW
Aus den Ämter der 
bisherigen 
Vorstandsriege scheiden 
als 2. Vorsitzender Robert 
Füger,  Hauptsportwart 
Max Forster und 
Schriftführerin Monika 
Forster aus. Neu ins Amt 
gewählt Sandra Hell als 
Schriftführerin, Klaus Alt 
als Hauptsportwart und 
Christian Gerstner als 2. 
Vorsitzender. Peter 
Heindl und Perter 
Schillmaier werden in 
Ihren Ämtern bestätigt.

2009

2010
2011

60 JAHRFEI ER
Die Feierlichkeiten starten 
mit einem Jubiäumslauf 
an dem 200 Aktive an den 
Start gingen.

Der stellvertende 
Vorsitzende, Robert Füger 
hatte mit seinen 
Verbindungen in die 
Szene den Lauf auf die 
Beine gestellt. Der 
Steckenverlauf ging quer 
durch die Gemeinde und 
hatte eine sensationelle 
Bürgerbeteiligung.

JETTENBACH E.V.
SPIELVEREINIGUNG
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VATERTAGSAUSFLUG
Die Feste Kufstein war 
das Ziel des Ausflugs. Die 
Alten Herren der 
Fußballer organisieren 
seit Jahren einen 
Tagesevent am Vatertag.

Reinhard Lojnik, ehemals 
Gastwirt im Jettenbacher 
Bräustüberl hatte fürstlich 
aufgetisch. So manche 
Goaß- und Schneemaß 
und „des oane oder 
andere Schnapserl“  war 
der Stimmung zuträglich.

KINDERFASCHING
Führungswechsel gab es 
beim Jettenbacher 
Kinderfasching 2014. 
Bisher hatte die 
Turnabteilung die 
Ausrichtung unter deren 
Regie, aber die Umstände 
hatten sich geändert.

Mit Elan und Eifer gehen 
die jungen Damen der 
Fußballabteilung ans 
Werk. Vom Clown-Trio bis 
zum Bewirtungsteam 
stemmen die Damen die 
neue Aufgabe bravourös

NEBEN DEM PLATZ
Platztechnische Gründe haben 
eine Reduktion der Auflistung 
notwendig gemacht.
Viele Ereignisse wären es Wert 
hier Erwähnung zu finden.
Unsere Big-Points sind hier 
Stellvertetend zu verstehen.

Wir bitten um Nachsicht
Weitere Highlights finden sie auf 
unserer Homepage.

www.spvgg-jettenbach.de

SCHUPFAFEST
Aus dem in die Jahre 
gekommenen Weinfest 
wurde das Schupfafest. 
Neben der Programm-
änderung wurde auch
an der Kulisse kräftig 
geschraubt. Zum Wein 
gab es künftig auch 
Gerstensaft vom Faß.
Diverse Schmankerl 
wurden gereicht.

Als Namensgeber musste 
das Schupfa-Doua-Duo 
herhalten. Das Fest 
entpuppte sich als 
nachhaltig erfolgreich.

2012 2013
2014
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40 JAHRE ALTE HERREN
Datschiburger in Jettenbach

Präsident Eberhard Schaub fühlte sich 
an alter Wirkungsstätte und im Kreise 
seiner ehemaligen Jettenbacher AH-
Kameraden ebenso wohl wie der
gesamte 28 Personen umfassende 
Tross einiger der früheren FC-Augsburg-
Kicker. Zum 40 Jahre Fest rückten die 
Herren beim Schupfafest an.

Einige Akteure verirrten sich sogar in 
ein bekanntes Salettl am Rande des 
Fußballplatzes. Mit den Austausch von 
Gastgeschenken endete für die
„ Datschiburger“ der Auftritt im bis zu 
diesem Tag unbekannten Jettenbach.

2014

FESTZUG IN KRAIBURG
Unser Nachbarverein TV 
1865 Kraiburg hatte zum 
Jubelfest geladen. Eine 
Abordnung vertrat die 
Spielvereinigung 
angemessen.

Taferlbua Yannic Mitter 
und Fahnengirl Miriam Alt 
führten mit Vorstand Peter 
Heindl die Jettenbacher 
Delegation an.

2015

2016

EHRUNGSABEND

Seit geraumer Zeit werden 
Ehrungsabende für langjährige 
und verdiente Mitglieder 
angeboten.  Auf dem Bild ist 
Erich Koziol mit Vorstand Peter 
Heindl zu sehen. Für 60 Jahre 
Mitgliedschaft ist auf der 
Urkunde zu lesen.

Der „Gorry“ war Fussballer aus 
Leidenschaft und blieb, wie viele 
Andere auch, dem Verein treu.
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2019
2017

2018

SOMMERMÄRCHEN

Mit nur einer Niederlage in 16 Spielen werden die Fußballdamen Meister

Unter der Führung von Trainerin Helga Mittermeier bleiben unsere Damen 
auf der Erfolgsspur. Das Ehepaar Manfred und Gabi Schäfer nahm sich 
damals den Mädels an und nach einer Übergangsphase kickten viele der 
jetzigen „Meisterspielerinnen“ einige Saisonen bei den B-Juniorinnen in 
Spielrunden um Tore und Punkte. Trotz einiger zwischenzeitlicher 
Abgänge von Spielerinnen zu höherklassig spielenden Vereinen, waren 
sowohl die vielen Zuschauer wie auch das Jettenbacher Fußballlager 
stets überzeugt, dass das Team sehr viel Potenzial hat. Dies haben die 
damalige Kapitänin Andrea Romaner und ihre Mitspielerinnen nunmehr
 eindrucksvoll unterstrichen. Die Freude über den sportlichen
    Erfolg ist bei der Spielvereinigung und in Jettenbach groß.

PLATZPFLEGE
Wochenlange Perioden ohne Regen 
setzten auch den Sportplätzen arg zu.

Es hieß fast tagtäglich den Regner am 
Abend in Betrieb zu setzen und am
Morgen wieder abzustellen.
Walter Steiglechner, unser Greenkeeper, 
erledigte dies ohne großes Aufheben. 
Tue Gutes und rede darüber!
Nein - Walter Steiglechner ist kein Mann 
großer Worte, aber einer mit einem 
großen Herz. Wird er gebraucht ist der 
Chef des Inn-Löwen-Fanclub ohne 
großes Aufheben zur Stelle.

70 JAHRE
Mit unseren Freunden aus 
Jettenbach in der Pfalz 
feiert der Verein sein 
70.igstes Gründungsfest 
gebührend. Die ganze 
Gemeinde nimmt an den 
Festtagen teil.

Verdiente Mitglieder und 
Funktionäre werden 
gewürdigt.

Einen Wehrmutstropfen 
gilt es dennoch zu 
akzeptieren. Der in vielen 
Stunden ausgearbeitete 
Plan eines Hallen-Anbaus 
wird fallen gelassen.
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2020 2021

2022

FÜHRUNGS-
            WECHSEL

  Die Neuwahlen bei der 
Jahreshauptversammlung der 
Spielvereinigung brachten 
Veränderungen an der 
Führungsspitze.

Peter Heindl übergab nach 23 
Jahren als erster Vorstand 
den Stab der Vereinsführung 
an Thomas Loose, der zum 
sechsten Vorstand seit der 
Vereinsgründung 1949 
gewählt wurde. Auch der 
zweite Vorstand Christian 
Gerstner (seit 10 Jahren im 
Amt) und Schatzmeister Peter 
Schillmaier (seit 27 Jahren) 
übergaben ihre Positionen an 
Klaus Alt und Georg 
Lackmaier. 

RUHESTAND
Die beiden „Vorstandsdinos“ wurden 
gebührend verabschiedet. Peter Heindl 
zum Ehrenvorstand ernannt. Peter 
Schillmaier bleibt als „Schreiberling“ 
dem Verein erhalten. Ohne den Schilli 
geht es nun mal nicht.

Klaus Obirei, alias „Kaleu“ fertigte ein 
neues Vereinstaferl, da das Alte durch die 
urwüchsige Kraft des 1. Vorstandes bei 
einem Einsatz zerbrach.

Im „Salettl“ konnte Christian Gerstner 
noch ein Interview mit dem Urgestein 
führen, ehe dieser jä und völlig
unerwartet verstarb.

50 JAHRE 
FREUNDSCHAFT

Zum TUS Jettenbach in der Pfalz 
verbindet seit 5 Jahrzehnten eine
über den Sport hinaus fast schon 
familiäre Verbindung.

Von dem Verbindungsmann
Harald Bauernschmid bis hin zu den 
Familien Schatz und Giglberger hüben 
und drüben. Um nur einige wenige zu 
nennen.
Der Besuch in der Pfalz war erneut
ein Vereins-Highlight.

Der Emrich-Krug
Ein Gastgeschenk
aus den frühen 
Jahren der 
Freundschaft
ist noch immer
im Gebrauch
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2023

2024

LED STATT STROMFRESSER

Erneuert wurden die Flutlichtanlagen der beiden 
Fußballplätze. Schon weit vor dem Sparappell der 
Bundesregierung planten die Verantwortlichen eine 
Erneuerung der Strahler – gefördert vom Bayerischen 
Landes-Sportverband. Das Ziel, 50 Prozent Strom zu 
sparen, ist laut Berechnungen der Fachleute realistisch.

Auch die Unterstützung der Gemeinde war Ehrensache. 
Die Maßnahme auch durch das
Bundesministerium gefördert.

FEST

THEATERBESUCH
Mit sage und schreibe 85 Personen rückte
die Spielvereinigung in Mittergars an.
Peter Schillmaier hatte das Heft in die Hand
genommen und erfüllte seine Zusage von 
mindestens 75 Personen-passend zum Jubiläum.
          Es wären noch einige mehr mitgegangen,
               aber die Veranstaltung war ausverkauft.
                  „So a Wunder“ lautete das
                      aufgeführte Stück. Das der Verein
                        mobilisiert werden kann ist
                         kein Wunder. Dem Schilli sei Dank!

Das Jubiläumsfest wirft seine Schatten voraus.
In unzähligen Sitzungsstunden plant und 
bespricht der Festausschuß das Fest. Es gilt 
möglichst an alles zu denken, nichts und 
niemanden zu vergessen.

Zum Festausschuß gehörten: Thomas Loose, 
Klaus Alt, Rita Eicher, Georg Lackmaier, Gabriele 
Saller, Christine Kufner, Patrick Feulner, Gerry 
Friedrich, Stefan Greilinger, Alexander Kufner, 
Harald Bauernschmid, Peter Schillmaier und 
Christian Gerstner.
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50 JAHRE – Freundschaft
Mit Schreiben vom 18. März 1972 vom TUS 
Jettenbach /Pfalz an den Sportverein Jettenbach am 
Inn wurden die ersten Kontakte geknüpft. 
Dieses Schreiben ist somit die Keimzelle der 
langjährigen Verbindung dieser beiden Vereine. Ein 
darin vorgeschlagenes Treffen mit Fußballspiele im 
April / Mai bei uns konnte trotz der kurzfristigen 
Anfrage, der Besuch im September 1972 (zeitgleich 
zur Sommer-Olympiade in München) realisiert werden.
  Eine Abordnung der Jettenbacher aus der Pfalz be-
suchte  Jettenbach am Inn per Bus mit ca. 50 
Personen. Eine Zuschußpauschale von DM 400.- , mit 
der Vereinbarung Rückzahlung beim Gegenbesuch, 
wurde gewährt.

Aufgrund der bei diesem Treffen bereits geschlosse-
nen Freundschaftsbande wurde ein Gegenbesuch 
von uns in der Pfalz im Jahr 1973 vereinbart.
Unser erster Besuch bei den Jettenbachern in der 
Pfalz erfolgte mit einem vollbesetzten Bus mit 
ebenfalls ca. 50 Personen und einem Privatfahrzeug. 
Wir fuhren in das uns unbekannte Jettenbach in der 
Pfalz (nahe Kaiserslautern). Mit dem Feuerwehrauto 
wurden wir von einigen Jettenbachern von der 
Autobahn-Ausfahrt abgeholt und ins Dorf begleitet.
Wir wurden mit einem großen Hallo und unvergessli-
chen Eindrücken auf dem Dorfplatz mit Blasmusik 
des Jettenbacher Musikvereines, den Verantwortli-
chen des TUS , dem Bürgermeister der Gemeinde , 
den Quartiergebern und vielen weiteren anwesenden 
Personen empfangen. Nach den beidseitigen 
Grußworten und kurzem Kennenlernen ging es an die 
Quartiervergabe, denn alle Personen wurden privat 
bei den verschiedenen Familien beherbergt. Am 
nächsten Tag, es war ein Sonntag, besuchten wir 
vormittags gemeinsam einen ökumenischen Gottes-
dienst in der Kirche. Nachmittags wurde auf der 
grünen Wiese, dem damaligen Sportplatz am Wald-
rand Fußball gespielt. Am Abend war ein Tanzabend 
arrangiert. Der nächste Tag war nach dem Frühschop-
pen, durch das Kennenlernen des Dorfes geprägt, 
wobei die Schwimmbadanlage sowie der Steinbruch 
in Ortsnähe am meisten im Gedächtnis blieben.

Am vierten Tag , es war der 1. Mai, wurde nach einem 
Frühschoppenkonzert und anschließendem Mittags-
essen, am frühen Nachmittag die Heimreise mit dem 
Bus angetreten.
Bei unserem 25-jähreigen Vereinsjubiläum im Jahr 
1974 sollte dann ein weiterer Besuch der Jettenba-
cher aus der Pfalz erfolgen. 
Auch hier war das Programm auf unsere Gäste aus 
der Pfalz abgestimmt. 
Die Quartiervergabe durch ausschließlich private 
Unterbringung war ebenfalls obligatorisch. Fußball-
spiele mit der 1. und 2. Mannschaft, anschließend 
Vereinsabend mit Blasmusik in einem eigens für 
dieses Fest aufgestellten Festzelt auf dem Parkplatz 
des Brauereigeländes. Der nächste Tag war durch ein 
Sportprogramm, bei dem auch ein Teil der Sportler-
Gäste teilnahmen, geprägt. Am vierten Tag erfolgte 
die Rückfahrt.
Bisher halten sich die Besuche in etwa die Waage. 
Neun Besuche der Pfälzer stehen sieben Besuche der 
Inn-Jettenbacher in der Pfalz gegenüber. 
Viele Besuche waren teils in den einzelnen Vereinsju-
biläen beider Vereine begründet, aber auch einige 
Freundschaft-Treffen ohne besonderen Grund sind 
vereinbart worden. Für dieses Jahr 2022 ist seitens 
der Jettenbacher in der Pfalz ein weiteres Treffen 
geplant, mit dem Hintergrund die 50-jährige Verbin-
dung beider Vereine zu feiern. Trotz der Unsicherheit 
wegen Corona wurde dieses Treffen möglich, wobei 
unser Sportsfreund Harald Bauernschmid dankens-
werterweise die Funktion als Verbindungsmann für 
die SPVGG zu diesem Treffen übernommen hat.
Wir besuchten unsere Freunde aus der Pfalz mit 
einem vollbesetzten Bus und einigen PKW’s und 
wurden mit einer großartigen Veranstaltung aufgrund 
der  50-jährigen Verbundenheit mit der Feier der 
„Goldenen Hochzeit“ überrascht. Mit Rückblicken zu 
den vergangenen Zeiten und Austausch von Gast- 
und Gastgeber-Geschenken wurde die Hoffnung auf 
den weiteren Bestand der freundschaftlichen Verbin-
dung bekräftigt. 

Verfasser: Peter Heindl
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Besuche / Anlässe in der Pfalz in Bayern
Brief  ‒ 1. Besuch vom TUS 1972 ‒ ca. 50 Personen
1. Besuch von SpVgg 1973 ‒ ca 55 Personen
25 Jahre SpVgg 1974
Feuerwehrfest 100 Jahre 1975 ‒ nur Musikkapelle
Freundschaftsbesuch 1979
Freundschaftsbesuch 1980
Freundschaftsbesuch 1987
100 Jahre TUS 1992
Freundschaftsbesuch 1995
Freundschaftsbesuch 1996
50 Jahre SpVgg 1999 ‒ nur Vorstandschaft
60 Jahre SpVgg 2009
120 Jahre TUS 2012
70 Jahre SpVgg 2019
50 Jahre Freundschaft 2022
Recherchiert von Peter Heindl
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1958 – 
Die Abteilung zeigt erste Aktivitäten

Urkundlich erwähnt ist Herta Meier, die Ehefrau vom 
damaligen Dorfschullehrer Josef Meier. Sie leitete die 
ersten Übungsstunden für Leibeserziehung, so hieß 
es. Leider wurde das Angebot mit dem Wegzug des 
Ehepaares wieder eingestellt.

Im Jahr 1968 wurde ein neuer Versuch gestartet. Der 
sportbegeisterte Dr. Rudolf Spagl überredete Elvira 
Schreiner, geb. Zehrer für diese Aufgabe. Elvira 
wohnte in jenen Tagen noch mit ihrem Gatten Hans in 
Aschau. Auch er sollte noch eine führende Rolle in der 
Spielvereinigung einnehmen.

Elvira Schreiner legte ihre Prüfung zur Übungsleiterin 
ab und dann ging‘s auch schon los. 
Immer montags trafen sich ca. 20 
Frauen zur Gymnastik, anfangs noch 
in der alten Turnhalle. Zur Frauengym-
nastik kamen dann noch ein Mutter-
Kind-Turnen und andere Angebote 
dazu. Der damalige Bürgermeister 
Georg Köllerer ließ es sich nicht 
nehmen eine Seniorensportgruppe zu 
leiten. 

In den 1980er Jahren wurde von Jo-
sef Justen eine Jugendleichtathletik-
gruppe gegründet, bei der junge Ta-
lente gefördert wurden. Dazu wurde 
die Sportanlage um eine Weitsprung-
grube und eine Laufbahn erweitert. 
Ebenso hat Herr Justen die Skigym-
nastik ins Leben gerufen. In dieser 
Zeit leiteten Alexandra Steiglechner 
und Uta Marschmann je eine Kinder-
turngruppe für Kindergarten- und 
Schulkinder. Als weiteres Angebot kam die Wirbel-
säulengymnastik dazu, geleitet von Elvira Schreiner. 
Im Jahr 1997 endete die Abteilungsleiter- und Trai-
nerarbeit von Elvira Schreiner, nur kurz unterbrochen 
1972 von Liselotte Waldinger, nach sage und schrei-
be 29 Jahren.

Sie übergab die Abteilung mit einem beachtlichen 
Sportprogramm an ihre Nachfolgerin  Josefa 
Schwendner. Neue Übungsleiter wie Monika Forster, 
Anita Windholz und Klaus Schmalzgruber traten ins 
Rampenlicht. Mit Sabine Klar konnte eine Perle für 
das Bewegungsangebot unserer Kleinkinder und 
Kinder gewonnen werden.

Im Jahr 2000 taucht ein neuer Name bei den Turnern 
auf. Die frisch zugezogene Dagmar Gerstner über-
nimmt das Amt der Abteilungsleiterin und wird es
10 Jahre innehaben.

Unter ihrer Leitung wird das Angebot nochmal 
ausgeweitet, sie übernimmt sogar selbst eine Stunde. 
Monika Forster leitet nicht nur verschiedene 
Trainingsangebote, sie und ihr Mann Max sind auch 
die Triebfeder für gesellschaftliche Ereignisse. Sie 
organisieren Bergwanderungen und Fahrradtouren, 
kulturelle Ausflüge und den „Skibus“. 

Der Kinderfasching, damals noch unter der Leitung 
der Turnerdamen, war stets ein Magnet für kleine und 
große Besucher.
Nachdem sich Dagmar Gerstner nach 10 Jahren 
nicht mehr zur Wahl stellte, war das Amt der 
Abteilungsleiterin erst mal vakant. Klaus Alt über-
nahm die kommissarische Führung. Im Jahr 2012 
konnte Alexandra Steiglechner für diesen Posten 

gewonnen werden.

Als 2014 wieder Wahlen anstanden, 
wurde Gabriele Saller als Abteilungslei-
terin gewählt. Mit ihrem Team führt sie 
bis heute die Turnerriege an.  In den 
vergangenen  Jahren gab es auch wie-
der Wechsel bei den Übungsleitern. Mit 
Tine Grünwald konnten wir eine sehr 
kompetente Trainerin für unseren Ver-
ein gewinnen. Alena Hacker und Jessi 
Wanke kümmern sich um die Kinder, 
während sich Sabine Klar inzwischen 
um das Wohl der Älteren bemüht. Als 
neuestes Angebot wurden die Sport-
kids für Kinder ab 8 Jahren ins Pro-
gramm aufgenommen. Mit mittlerweile 
12 Turnangeboten kann unser Verein 
mit vielen „Großen“ der Zunft mithalten. 

Die aktuelle Führungscrew wurde im 
April diesen Jahres neu gewählt und 

besteht aus Anita Pfaffenberger, Christiane Rampfl,
Gabriele Saller, Christine Kufner und Sabine Lemaire.
Foto von links

Turnen
in

Jettenbach
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Sportkids – 
wir machen uns die Stunde, wie sie uns gefällt

Die Stunde ist für Mädchen und Buben im Alter ab 8 
Jahren. Es ist uns sehr wichtig, dass die Kinder viel 
Spaß an der Bewegung haben, deshalb werden sie 
animiert ihre Wünsche und Ideen mit in die Stunde 
einzubringen. Begonnen wird zum Aufwärmen mit 
verschiedenen Fang- und Laufspielen. Danach wer-
den unterschiedliche  Ballspiele wie z.B.  Basketball, 
Fußball, Völkerball, Tischtennis und Volleyball 
trainiert. Natürlich kommen auch die zahlreichen 
Geräte der Halle z.B. Seile, Ringe, Stangen und 
Trampolin zum Einsatz. So wird spielerisch die 
Ausdauer verbessert, die Koordination und Reakti-
on mit dem Ball geschult und die Körperbalance 
und Kraft an den Geräten trainiert. 
Freitags 16.45 – 18.00 Uhr
Info unter Tel. 01511 1562156

Übungsleiter

Anita Pfaffenberger, Markus Schatzeder und 
Alex Kufner, alle aus Jettenbach

Anita: Durch meinen Beruf als Physiotherapeutin weiß 
ich wie wichtig Sport für Kinder ist. Deshalb freue ich 
mich, diese Stunden gemeinsam mit den Kindern 
gestalten zu dürfen.
Alex: Mein Sohn ist gerade im passenden Alter. Wir 
spielen schon länger zusammen mit seinen Freun-
den Fußball.  Mein Part in dieser Stunde ist eindeu-
tig: Ballsport!
Markus: Ich bin ein Bewegungsmensch. Es macht 
mir Freude den Kindern den Spaß am Sport und die 
Begeisterung für Neues zu vermitteln. 

Historie

Glücklicherweise haben wir ein gutes Programm für 
Klein- und Kindergartenkinder und dementsprechend 
auch sehr viele Kinder in unserer Abteilung. Daraus 
entstand der Bedarf, auch den größeren Kindern und 
Jugendlichen etwas anzubieten. Somit war die Idee 
zu Sportkids geboren. Die Stunde wurde erstmals im 
Januar 2022 angeboten. 



Die beste Aussicht für Deine Zukunft
Bewirb Dich jetzt für eine Ausbildung im Kaminkehrerhandwerk

Wir haben noch freie Ausbildungsplätze für 2025 in Mühldorf am Inn und
freuen uns auf Deine Bewerbung.

Du hast die Schule erfolgreich abgeschlossen und bist auf der Suche nach einer
zukunftsorientierten handwerklichen Ausbildung? Wenn Du einen Beruf mit Zukunft und
besten Karrierechancen erlernen willst. Einen mit Aussicht. Und das nicht nur, wenn Du auf
den Dächern Deiner Stadt arbeitest, dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung.

Wie kannst Du dich bewerben?
Sende uns Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben und Lebenslauf) an Spiel-
Kaminkehrer@t-online.de. Schreibe uns, welche deiner persönlichen Interessen Dich
antreiben, den Beruf im Kaminkehrerhandwerk zu erlernen? Wo Du deine Stärken siehst.
Warum Du genau der oder die Richtige bist für eine Ausbildung zum/zur Kaminkehrer/in.

Erstmal ein Praktikum?
Du bist dir noch nicht sicher, ob der Beruf der/des Kaminkehrer/in das Richtige für Dich ist,
möchtest erst einmal in den Berufsalltag reinschnuppern und erleben, was den Beruf
ausmacht? Dann solltest Du ein Praktikum bei uns absolvieren. Eine gute Möglichkeit den
Beruf kennen zu lernen.

Wo findest Du weitere Informationen zum Beruf?
Besuche unsere Webseite www.komminsteamschwarz.de. Dort findest Du
alle Informationen zu Deinen Aufgaben und den Voraussetzungen, die Du für
den Beruf mitbringen solltest. In den FAQs beantworten wir Dir auch viele
Fragen zur Ausbildung.

Lerne die Auszubildenden im Kaminkehrerhandwerk kennen
Du willst wissen, wie der Berufsalltag von Kaminkehrer/innen aussieht? Folge
unserem Instagram-Kanal @komminsteamschwarz. Dort posten wir
mehrmals wöchentlich Fotos von Auszubildenden aus dem
Kaminkehrerhandwerk. Ob bei Wind und Wetter auf dem Dach, oder im
Keller, in der Pause oder auch bei lustigen Situationen, die im Berufsalltag
passieren.

Du hast noch Fragen zum Beruf oder Deiner Bewerbung?
Sende uns eine E-Mail an Spiel-Kaminkehrer@t-online.de. Wir helfen Dir gerne weiter und
beantworten Deine Fragen.

Werde jetzt Kaminkehrer/in und komm ins Team Schwarz!
Wir freuen uns auf Dich.

Kaminkehrermeister
Energieberater (HwK)
Armin Spiel
Fr.Ebert-Str.12
84453 Mühldorf
Telefon: 0 86 31 / 98 73 88 0
Mobil:    01 72 / 903 79 90
Mail:      spiel-kaminkehrer@t-online.de

24 Wir danken für die Unterstützung
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Eiselfi nger Straße 4, 5, 7
Wasserburg

Unterbierwang 11
Unterreit

Alkorstraße 2
Wasserburg

EIN STARKES TEAM!

WIR GRATULIEREN GANZ      -LICH ZUM JUBILÄUM!WIR GRATULIEREN GANZ      -LICH ZUM JUBILÄUM!

KOMM ZU UNS!
zum-huber.de»

plant | baut | vermietet | verwaltet | mit Herz und Verstand

Die WSGW Service GmbH 
hat eine langjährige 
Erfahrung in der 
Fremdverwaltung für
WEG-Vewalter und 
Geschäftsbesorung 
Dritter.

Zuverlässig, kompetent 
und qualifiziert. 
 

WSGW
Service GmbH Waldkraiburg

Berliner Straße 34
84478 Waldkraiburg

Tel: 0 86 38 / 95 34 - 0
Fax: 0 86 38 / 95 34 - 34

E-Mail: info@wsgw.de
www.wsgw.de



 – Bodyworkout
(k)ein Hausfrauentraining am Vormittag

Bodyworkout ist ein abwechslungsreiches Training 
für alle, die sich vormittags Zeit zum Sport nehmen 
können.  Vor der Stunde gibt es meist einen kleinen 
Ratsch in der Umkleide. Dann geht’s auch schon los.  
Ein sorgfältig ausgewähltes Aufwärmprogramm 
ermöglicht einen lockeren Einstieg in die Trainings-
stunde. Beim anschließenden Ganzkörpertraining 
werden alle Muskelgruppen (Bauch, Rücken, Beine 
etc.) trainiert und aufgebaut. Balance und Körperhal-
tung werden trainiert, mit Dehn- und Kräftigungs-
übungen werden Muskelgruppen gestärkt. Es kom-
men die unterschiedlichsten Geräte zum Einsatz, wie 
Tubes, Redondobälle, Gymnastikbälle u.v.m.  Zum 
Schluss werden die beanspruchten Muskeln gedehnt.
Dienstags  9.00 – 10.00 Uhr
Info unter Tel. 0171 8532945

Übungsleiterin
Tine Grünwald

Historie
Die Stunde „Aerobic-Mix“ später „Gymnastik am 
Vormittag“ wurde im Jahr 2000 von Anita Windholz 
ins Leben gerufen und von ihr bis 2012 geleitet.
Kurzzeitig übernahm Steffi Wimmer die Stunde, bevor 
im Jahr 2013 Tine Grünwald die Leitung übernahm und 
unter dem Namen  „Bodyworkout“ bis heute innehat. 

26 Turnabteilung
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Pilates – 
auf Socken zur aufrechten Haltung

Pilates ist eine sanfte, aber überaus intensive 
Trainingsmethode für Körper und Geist. Der Fokus 
liegt bei diesen Übungen auf dem Powerhouse, wo-
mit die Muskulatur von Bauch, Beckenboden und 
unterem Rücken gemeint ist. Die Bewegungen 
werden langsam, bewusst und kontrolliert ausge-
führt, bei gleichzeitiger Anspannung der Körpermitte. 
Es werden die tiefer liegenden, kleinen Muskelgrup-
pen gezielt aktiviert, was eine korrekte und aufrechte 
Körperhaltung bewirkt. Auch eine bewusste Atmung 

spielt eine große Rolle. Zum Abschluss des Trai-
nings werden die beanspruchten 

Muskeln gedehnt und der Körper 
entspannt. 

Mittwochs von 18.30 – 19.30 Uhr
Info unter 0171 8532945

Übungsleiterin:

Tine Grünwald,  wohnt in Au
bei Waldkraiburg

Tine Grünwald: Ich bin seit fast 40 Jahren als Traine-
rin in verschiedenen Studios, Vereinen und der VHS 
tätig. Im damaligen Fitnessstudio „Galaxy“ in Waldkrai-
burg  habe ich die Gymnastikkurse eingeführt.
Nach vielen Wirkungsstätten bin ich inzwischen in 
Jettenbach gelandet, wo ich Bodyworkout und Pilates 
gebe. Ich fühle mich hier sehr wohl, die Atmosphäre ist 
familiär und ich bin von wunderbaren Menschen um-
geben, die meine Arbeit zu schätzen wissen. Außer-
dem ist die Halle bestens ausgestattet.Muss auch mal 
gesagt werden. 

Historie:
Pilates wurde in der Vergangenheit schon in 
unterschiedliche Trainingseinheiten eingebaut oder 
mit anderen Übungsmethoden gemixt. Die klassische 
Pilates-Stunde gibt es seit 2014 mit Tine Grünwald. 
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www.schwarzenbeck.de

Hochbau Betonfer�gteile
Tie�au Kieswerk

Doppelwände Elementdecken
Straßenbau Asphaltmischanlage

MARTIN SCHWARZENBECK & CO. BAUUNTERNEHMUNG UND BETONWERK GMBH & CO. KG ∙ HAUPTSTRAßE 16 ∙ 83536 GARS AM INN

feiert mit Euch!

das dickow team gratuliert
zum 75-jährigen Gründungsfest

übrigens: wir suchen immer Sportskanonen für unser team!

IMMERMANN
Hans  &   Willi

Fuhrunternehmen
& Bagger

Hochstraß 1 • 83555 Gars Bhf.
Telefon 0 80 73 / 404

G
bR
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Lottoannahmestelle
Mittwoch bis 18 Uhr
Samstag bis 19 Uhr
    Spielteilnahme erst ab 18 Jahre.
   Glücksspiel kann süchtig machen.
  Infos und Hilfe unter www.bzga.de

ANNAHME FÜR

TEXTILREINIGUNG

HEISSMANGEL

WÄSCHEREI sowie

ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI

   ausgeführt durch die 
   Fr. Schrott Neuötting

Unsere Bäckerei
Bachmeier

hat an Sonn- und
Feiertagen von
7 30bis 10 30 Uhr

geöffnet!

ALLES FÜR IHR
PERFEKTES DINNER

ERHALTEN SIE BEI ERWIN RINNER

Gewerbegebiet Kraiburg • Untersbergstrasse 20
Telefon (0 86 38) 71 99 00 • Telefax (0 86 38) 71 99 01

Unsere Öffnungszeiten für Sie:

Montag bis Samstag von

7.30 bis 19.30 Uhr
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Kinderturnen – 
kleine Sportler groß in Form

Das Kinderturnen ist für Kinder ab 4 Jahren, 
die sich schon ohne Eltern in die Stunde 

trauen. Wir fangen mit einem Begrüßungskreis 
und einem Aufwärmspiel an. Dann kann auch 

schon losgeturnt werden. Die verschiedenen 
Geräte sind als Stationen aufgebaut und können 

von den Kindern eigenständig oder mit Hilfe des 
Übungsleiters absolviert werden. Es ist mir wichtig, 
die Kinder an die Geräte heranzuführen und verschie-
dene Fertigkeiten zu vermitteln oder weiterzuentwi-
ckeln. Klettern, balancieren, werfen und springen, den 
Möglichkeiten sind hier kaum Grenzen gesetzt. Nach 
dem Turnen ist nochmal Teamgeist gefragt, die 
Geräte müssen schließlich wieder aufge-
räumt werden. Wenn noch Zeit 
bleibt, gibt es noch ein kurzes 
Spiel und schon ist eine Stunde 
vorbei. 
Mittwochs 17.00 – 18.00 Uhr, 
Info unter Tel. 0173 4902361

Übungsleiterin:

Alena Hacker,
wohnt in Waldkraiburg

Alena: Schon als Kind habe ich die Turnstunden von 
Sabine Klar besucht und bin seitdem dem Turnen treu 
geblieben. Seit 2011 leite ich die Kinderturngruppen in 
Waldkraiburg.  Als mich Sabine gefragt hat, ob ich auch 
ihre Stunde in Jettenbach übernehmen würde, habe ich 
sofort ja gesagt und was soll ich sagen? 10 Jahre 
später macht es mir immer noch Spaß. Ich finde es 
sehr wichtig, dass  die Kinder schon sehr früh verschie-
de Geräte kennenlernen und Neues ausprobieren. Und 
in der Gruppe ist es sowieso am Schönsten. 

Historie:
Das Kinderturnen hat in Jettenbach eine lange 
Tradition. Schon bald nach Gründung der Turnabtei-
lung im Jahr 1968 wurde das Kinderturnen von Elvira 
Schreiner angeboten. Von ca.  1984 bis 1997 betreute 
Alexandra Steiglechner die Schulkinder ab 6 Jahren. 
Zwischen 1989 und 1998 gab es noch eine zweite 
Gruppe für Kindergartenkinder, diese wurde von Uta 
Marschmann geleitet. Von 1998 bis 2014 hatte 
Sabine Klar die Leitung inne. Anfangs gab es noch 
beide Gruppen, später wurden sie zu einer zusam-
mengefaßt. Seit 2014 leitet Alena Hacker das 
Kinderturnen. 
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Konditionstraining – 
mit AC/DC und Westernhagen zur Fitness

Mit einem lockeren, spaßbetonten Basketballspiel 
und  Laufpassagen wird der Körper auf Betriebstem-
peratur gebracht. Danach wechseln sich je nach 
Stunde Einheiten für Kraft- und Muskelaufbau mit 
Übungen für Beweglichkeit und Schnelligkeit ab, um 
allen konditionellen und koordinativen Fähigkeiten 
gerecht zu werden. Deshalb darf auch ein klassischer 
Zirkel natürlich nicht fehlen. Für die Damen ist  ein 
Bauch-Beine-Po-Teil dabei, der meist mit Ratschen 
untermalt wird. Das Training findet von Oktober bis 

April statt und ist für alle Altersgruppen, 
Männer und Frauen, geeignet. 

Donnerstags 19.45 – 21.15 Uhr
Info unter 0157 38078492

Übungsleiter:

Klaus Schmalzgruber, 
wohnt in Jettenbach

Klaus: Warum ich das Training 
mache? Schon als Teilnehmer fand 

ich das Training sehr herausfordernd und eine gute 
Grundlage für alle Sportarten. Ich liebe alles was mit 
Bergen zu tun hat. Das sind meine Beweggründe, 
damals wie heute, das Konditionstraining weiter am 
Leben zu halten. Mein besonderer Dank gilt meinem 
„harten Kern“ für die langjährige Treue: Vielen Dank 
und weiter dabei bleiben!

Historie:
Das Training wurde 1986 von Josef Justen als 
Konditionsgymnastik, landläufig auch Skigymnastik 
genannt, eingeführt. Er leitete es bis zu seinem 
Wegzug 1992. Danach übernahm es kurzzeitig Fritz 
Gottwald, bevor es 1993 oder 94 von Klaus Schmalz-
gruber übernommen wurde. Als Konditionstraining 
für Ski- und Nichtskifahrer ist es seitdem ein fester 
Bestandteil unseres Programms.  
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  – Fitness-dance
Aerobic meets Tanz

Fitness-dance ist ein einzigartiges Work-
out, das Aerobic mit mitreißenden Tanz-

schritten aus  Salsa, Merenque & Co. kombi-
niert. Durch den einmaligen Rhythmus und 

die anregende Musik verleiht Fitness-dance 
das Gefühl wundervoller Lebensenergie. Es ist 

nicht nur eine großartige Möglichkeit sich in 
Form zu halten, sondern auch eine unglaublich 
unterhaltsame Art Kalorien zu verbrennen und den 
Körper zu stärken. Durch die Hüftschwünge und 
die schnelle Fußarbeit ist es ein perfektes 

Herz-Kreislauf Training. Sowohl Anfänger als 
auch Fortgeschrittene können teilnehmen und 

einfach Spaß haben. 
Donnerstag 18.30 – 19.45 Uhr

Info unter 08638 67755

Übungsleiterin – Monika Forster

Historie
In den 2000er Jahren schwappte die 
große Zumba® Welle nach Europa. 
Diesem Fitness Trend konnte sich 
kaum jemand entziehen. Ab 2011 

wurde Zumba® in Jettenbach angeboten, 
seit 2016 als Fitness-dance im Programm. 

Gesunder Rücken – 
auf dem Gymnastikball zum 
starken Rücken

Das gelenkschonende und 
wirbelsäulengerechte Trai-
ning wirkt präventiv Erkrankun-
gen des Herz-Kreislauf-Sys-
tems sowie Rückenproblemen 
entgegen. Mit regelmäßigen 
Übungen verbessert man außer-
dem seine Haltung und fühlt sich 
rundherum wohler in seinem Kör-
per.  Besonders hervorzuheben 
ist die Verbesserung der Beweg-
lichkeit und Koordination, aber 
auch die Kräftigung der Muskula-
tur. Der gerne eingesetzte Gymnas-
tikball ist ein vielseitiges Trainingsge-
rät. Mit unzähligen Übungen wird der 
ganze Körper trainiert: Arme, Brust, 
Rücken, Bauch, Beine und Gesäß. Alleine 
durch das Sitzen auf dem instabilen Ball 
werden unbewusst die tiefliegenden Muskeln 
und die Wirbelsäule trainiert. 

Donnerstags 18.30 – 19.45 Uhr
Info unter 08638 67755

Übungsleiterin – Monika Forster

Historie
Die Wirbelsäulengymnastik wur-
de von 1988 bis 1997 von Elvira 
Schreiner geleitet, danach über-
nahm Petra Pongratz kurzfristig 
diese Aufgabe, bevor 1998

Roswitha Fritsch, geb. Aicher, 
diese Stunde übernahm.

Seit 2004 kümmert sich
Monika Forster um das
Rückenwohl ihrer Teilnehmer.
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Bodystyling – 
Bauch-Beine-Po 2.0

Die Stunde beginnt mit einem klassischen warm-up, 
um den Körper für das Training vorzubereiten. 
Übungen mit  klangvollen Namen wie Step Touch, 
Squat oder Side to Side dienen dazu, Muskeln, 
Gelenke, Bänder und Sehnen aufzuwärmen um einer 
Verletzungsgefahr vorzubeugen. In den folgenden 
Übungen werden vor allem die Po- und Oberschenkel-
muskulatur trainiert. Unser Ziel ist ein fester Po, ein 
flacher Bauch, straffe Arm- und Oberschenkelmusku-
latur. Mit intensiven, aber auch rückenscho-

nenden Übungen werden alle gro-
ßen Muskelgruppen geformt. Wir 

benutzen verschiedene Klein-
geräte wie Hanteln, Redondo-
bälle, Thera-Bänder oder Aero 

Steps. Zum Abschluß werden 
die Muskeln noch gedehnt und 

entspannt. 
Montags 19.30- 20.30 Uhr

Info unter Tel. 08638 67755

Übungsleiterin:

Monika Forster, wohnt in Waldkraiburg

Monika: Schon seit jungen Jahren bin ich fest mit der 
Spielvereinigung Jettenbach verwurzelt. Durch meinen 
Mann Max, der Fußball spielte und die Skifahrergruppe. 
Seit 1974 habe ich das Turnen als Teilnehmerin 
besucht. Als eine Nachfolgerin für Elvira gesucht 
wurde, war für mich klar, dass ich das weiterführen 
möchte. Es begann 1997 mit dem Montagsturnen, 
2004 habe ich die Wirbelsäulengymnastik übernom-
men und 2011 Zumba®, heute Fitness-dance, 
eingeführt. Mir macht die Arbeit riesig Spaß, wobei ich 
nach über 25 Jahren schon langsam kürzer treten 
möchte. Lasst Euch überraschen, was das Jahr 
2024 noch bringt.

Historie
Das Montagsturnen ist die Mutter aller Turn-
stunden. Es war die erste Turnstunde nach 
Gründung der Turnabteilung und wurde von Elvira 
Schreiner sage und schreibe 30 Jahre geleitet. 
Anfangs noch in der „alten“ Turnhalle. 1997 
übernahm Monika Forster die Stunde und leitet sie 
bis heute, inzwischen schon über 25 Jahre. 
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SENIORENZENTRUM ST. NIKOLAUS

JETZT BEWERBEN

bewerbung@nikolaus-kraiburg.de

Werden Sie Teil unseres
Pflegeteams! 

Unser Haus bietet Senioren ein neues
Zuhause. Sie sind in kleinen
Wohngruppen mit beschützender
Station und eigenem Garten
untergebracht. 

Zufriedene Mitarbeiter, die ihre Arbeit mit
Freude ausführen, sind die Grundlage für
unser familiäres Pflegekonzept. 

Dafür bieten wir:

Unterstützung bei der
Wohnungssuche 
Mama-Dienste
Zahlreiche Zuschüsse

84559 Kraiburg

mailto:bewerbung@nikolaus-kraiburg.de
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MEDI Kabel GmbH
Daimlerstraße 47
84478 Waldkraiburg
www.medikabel.de

• maßgeschneiderte Kabellösungen
• zertifizierter Ausbildungsbetrieb
• technsiche Kundenbetreuung
• lebendiger Servicegedanke 
• über 35 Jahre Erfahrung 
• technischer Fullservice 
• Qualitätssicherung

IHR STARKER PARTNER 
FÜR KABEL & LEITUNGEN

Wir wünschen der 
Spielvereinigung 
Jettenbach e.V.
alles Gute zum 

75-jährigen Jubiläum!

Erstellt: R. Holzgaßner, 08.04.2024 

 
 

 

 

 

 

Jetzt für einen Ausbildungsplatz bewerben! 

Menschen lieben Käse – wir produzieren ihn –  
Deine Ausbildung mit Zukunft 

 
Ausbildungsstart am 01.September 2025 

 
 Milchtechnologe (mwd) 
 Milchwirtsch. Laborant (mwd)  
 Elektroniker Betriebstechn. (mwd)  
 Industriemechaniker (mwd)  

 

Darauf darfst du dich freuen: 
 
 Spannender Aufgabenbereich mit familiären Umgangsformen 

und kompetente Ausbilder 
 Überdurchschnittliche Bezahlung mit 30 Tage Urlaub 
 Übernahmegarantie nach Abschluss der Ausbildung 
 Fahrtkostenzuschuss zur Berufsschule 
 Urlaubs- und Weihnachtsgeld sowie betr. Altersvorsorge 
 Kantine, Mitarbeiterrabatt, andere Sozialleistungen 
 

Wenn Du mehr über den Ausbildungsberuf erfahren willst, schau einfach auf unsere Homepage www.milchwerk-jaeger.com 
 

Starte Deine Ausbildung bei uns und lerne, wie man aus Milch Käse macht! 
 
Milchwerk Jäger GmbH    sende uns Deine Bewerbung inkl. Anschreiben, Lebenslauf und 
Personalabteilung    Zeugnisse an:    
Hauptstraße 38 – 83527 Haag i. OB  Jobs@Milchwerk-Jaeger.com 
 
Das Milchwerk Jäger steht für Tradition, Innovation, Qualität und Erfolg und zählt zu den ältesten Käsereien in Deutschland. 
Mit über 400 Mitarbeiter produzieren wir bereits in der 4. Generation an unserem Standort in Haag i. OB verschieden 
Käsesorten wie Mozzarella, Provolone, Kashkaval aber auch Schnittkäse wie Edamer und Gouda gehören in unser Portfolio. 

Gesellschaft - Kultur 
- Sprache - Gesundheit - Ernährung...
...und vieles mehr finden Sie bei der

Die vhs Waldkraiburg wünscht

 der SpVgg ein schönes Jubiläum!
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  – Eltern Kind Turnen
mit Bobbycars ins Vergnügen

Der richtige Startzeitpunkt ist, wenn die Kinder 
richtig laufen können. Für alle Beteiligten ist es 
ein großes Vergnügen, wenn zu Beginn die 
Bobbycars und die vielen Bälle zum freien Spiel 
herausgeholt werden. Da können sich die 

Kinder austoben und die Eltern kommen zu einem 
kleinen Ratsch zusammen. Anschließend gibt es 
einen Begrüßungskreis mit kleinen Übungen zum 
Aufwärmen, Kniereitern und ein Bewegungslied. 
Danach geht’s an die Geräte. Dazu werden miteinan-
der immer wieder wechselnde Turnstationen aufge-
baut. Springen, klettern, schwingen, balancieren uvm. 
gehört in diese Stunde. Bei soviel Abwechslung 
kommt keine Langeweile auf. Am Ende verabschie-
den wir uns mit einem Lied. 
Freitags von 9.00 – 10.30 Uhr
Info unter 08638 2099054 oder 
0173 6211054

Übungsleiterin

Jessica Wanke,
wohnt in Kraiburg

Jessica: Hier in der SpVgg Jettenbach leite ich das 
Eltern-Kind-Turnen und das Kiddy-Mix, in Kraiburg 
gehören zwei Mutter-Kind-Gruppen zu meinen Aufgaben.
Als Mama von drei aufgeweckten Kindern weiß ich, 
wie wichtig es ist, Kindern Freude an der Bewegung 
und das Miteinander mit Gleichaltrigen zu vermitteln. 
Aber auch der Austausch zwischen den Eltern darf 
nicht fehlen. Darum macht es mir Spaß zu sehen was 
für tolle Gruppengemeinschaften entstehen und was 
sich daraus entwickelt. 

Historie
Eltern-Kind-Turnen (früher noch Mutter-Kind-Turnen ) 
wurde schon kurz nach Gründung der Abteilung im 
Jahr 1968 angeboten. Zwischenzeitlich wurde es 
ausgesetzt, bis es 1998 von Sabine Klar übernom-
men wurde.  Nachdem diese es fast 20 Jahre geleitet 
hat, konnten wir 1997 Jessica Wanke für unsere 
kleinsten Mitglieder gewinnen. 
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Kiddy Mix – 
mit Brüderchen und Schwesterchen turnen

Kiddy-Mix ist die Nachfolgestunde des EKT. Oft gehen 
die Kinder schon mit 2 Jahren in den Kindergarten 
und können deshalb das Turnen am Vormittag nicht 
mehr nutzen. Deshalb findet diese Stunde am 
Nachmittag statt, wo aber dennoch ein Elternteil das 
Kind begleitet. Geschwisterkinder dürfen natürlich 
auch gerne mitkommen. Das Bobbycarfahren und der 
Begrüßungskreis fallen in dieser Stunde weg. Wir 
beginnen die Stunde mit dem beliebten Mattenwa-
genfahren und einem Bewegungslied. Auch hier 
werden im wöchentlichen Wechsel verschiedene 
Turnstationen aufgebaut, bei denen das Gleichge-
wicht, die Koordination und die Beweglichkeit 
spielerisch trainiert und gefördert werden.  Wir 
beenden die Stunde mit einem gemeinsamen Ab-
schlusskreis.

Übungsleiterin

Jessica Wanke

Mittwochs  15.30 – 16.30 Uhr,
Info unter 08638 2099054 oder 0173 6211054

Historie
Kiddy-Mix wurde erstmals im Herbst 2020 angeboten. 
Entstanden aus der Idee, auch Kindern die bereits in 
die Kita oder in den Kindergarten gehen, eine 
Turnmöglichkeit zu bieten. 
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  – Trittsicher durchs Leben
Mit Kraft und Balance den Alltag meistern

Das Trittsicher-Programm will ältere Men-
schen aus ländlichen Regionen darin unter-

stützen, ihre Selbstständigkeit und Unabhän-
gigkeit zu erhalten. Die Aktivitäten des tägli-

chen Lebens, wie beispielsweise spazieren 
gehen, Gartenarbeit oder das Mitwirken auf dem 

Hof, sollen so bis ins hohe Alter erhalten bleiben. 
Wesentliche Voraussetzungen für Mobilität und 

sicheres Gehen im Alltag sind körperliche Fitness, 
Kraft und Gleichgewicht, sowie gesunde Knochen. 

Genau hier setzt das Trittsicher-Programm an:
Bleiben Sie mit uns fit und gesund!
Mittwoch 09.00 – 10.30 Uhr
Info unter 08638 67755

Übungsleiterin – Sabine Klar

Der Kurs
Die Trainingsgruppe vor Ort trifft sich über einen 
Zeitraum von 6 Wochen, einmal wöchentlich. Sie lernt 
und führt Übungen durch, welche das Gleichgewicht, 
Mobilität sowie Kraft verbessern und so unter 
anderem das Sturzrisiko senkt. 

Historie
Trittsicher durchs Leben 
ist ein Programm der 
SVLFG und wird über 
die Spielvereinigung 
angeboten. Sabine Klar 
ist seit 2016 als mobile 
Übungsleiterin in Jetten-
bach und Nachbargemein-
den tätig.

Texte:  Gabi Saller
Fotos: Abteilung, Gabi Saller & C.Gerstner

❶

❷
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Fotos: shutterstocklizenzen erworben

Qi Gong – 
Lebensenergie und beständiges Üben

QiGong ist ein altes chinesisches Übungssys-
tem um Heilungskräfte in unserem Körper 
zu mobilisieren. Es dient der Gesunderhal-
tung, zur Entspannung und ist unabhängig 

vom Alter und der sportlichen Fähig-
keit. Mit QiGong wird die körperei-

gene Energie durch Halteübun-
gen und sehr langsamen, 

sanften Bewegungen 
stimuliert. Es 
regt den Blut-
kreislauf, so-

wie den Fluß 
der Lebensener-

gie an. Die Übun-
gen stärken Gelen-

ke, Knochen und 
Muskeln und trainie-

ren den Geist. Gezielte 
Atem- und Meditations-

übungen unterstützen das 
Training.
Montags 16.45 – 18.15 Uhr,
Info unter 08638 887699

Übungsleiterin

Sabine Klar,
wohnt in Au bei Waldkraiburg

Sabine: Seit meinem 6. Lebensjahr bin ich in Turnhal-
len unterwegs. Nach meinem Umzug nach Au habe 
ich mir wieder Turnhallen gesucht. Waldkraiburg (städ-
tisch) und Jettenbach (ländlich) sind es geworden. 
Fast 20 Jahr habe ich hier Kinderturnstunden gege-
ben. Nachdem ich diese in gute Hände abgegeben 
konnte, kann ich mich nun dem Erwachsenenbereich 
widmen, besonders QiGong. QiGong hat mir selbst viel 
Stärke gegeben und deshalb freue ich mich, dies auch 
an andere Menschen weitergeben zu können. 

Historie
Ein etwas ungewöhnliches Angebot für einen 
Sportverein, aber dank unserer QiGong-Lehrerin 
Sabine Klar dürfen wir dies seit 2015 anbieten.  

❸
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APOTHEKE AM INN

Max-Schwaiger-Straße 8
84559 Kraiburg
Tel 0 86 38 – 71 96 85
Fax 0 86 38 – 71 96 86
Inh. Apothekerin Judith Angstwurm e.K.Seit 1837

in Kraiburg

Zum Jubiläum
wünschen wir Ihnen 
alles Gute und
bleiben Sie gesund

WIR STEHEN FÜR
PRÄZISION UND

ZUVERLÄSSIGKEIT
Holzbau Stenger

Watzmannstr. 15 І 84559 Kraiburg am Inn
Tel. 08638 982 900
www.stenger-holzbau.de

Zimmerei- & Holzbauarbeiten I Holzhäuser I Dachdecker- & 
Spenglerarbeiten I Hallen für Landwirtschaft & Gewerbe
Denkmalschutz I Kran- und Hebebühnenarbeiten
Sanierungen / Modernisierungen I Planung, Statik, Brandschutz
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Die einen lieben es in der Sauna - die anderen 
verstehen nicht, warum sie nackt mit Fremden in einer 
Holzzelle hocken sollten. Aus gesundheitlicher Sicht 
gibt aber es durchaus Argumente für die Schwitzkur.

Schwitzen gegen Falten! Wäre das ein Argument?

Durch das Gefäßtraining sinkt der Blutdruck, die 
Thermoregulation verbessert sich, das Herz pumpt 
effektiver. Die Haut wirkt nach einem Saunagang 
jung und frisch: Durch die vermehrte Durchblutung 
werden Schadstoffe schneller abtransportiert. 
Zudem kann sie laut einer kleinen Studie  mehr 
Feuchtigkeit speichern, was der Faltenbildung 
entgegenwirkt. Das Schwitzen verstärkt die natürli-
che Schutzbarriere der Haut.

Nur in wenigen Fällen wird vom Saunieren abgera-
ten. Verboten ist es bei einer Erkältung, frischen 
Wunden und nach Alkoholkonsum.
Auch Patienten, die einen Herzinfarkt erlitten haben, 
an einer Venenthrombose oder einer Verengung der 
Hauptschlagader leiden, müssen verzichten.Bei 
Herzrhythmusstörungen oder Herzschwäche sollte 
man sicherheitshalber seinen Hausarzt konsultieren.

Ansprechpartner

Damen: Barbara Eder - 01 76 / 268 928 17
Herren: Christian Gerstner - 08 638 / 888 885

ich mich 
dafür kann

erwärmen

Damensauna: Montag ab 18.00 Uhr

Herrensauna: Freitag ab 16.00 Uhr

Vereinseigene Sauna seit 1980

 Jettenbach - Fraham - Grünthal
Der Ortsverband

gratuliert herzlich
zum Jubiläum!

Wir sind Bayerns größter Sozialverband und Ihr starker Partner bei den Themen Rente, Krankheit, Pflege, Behinderung und Erwerbsminderung
Vor Ort bietet das VdK-Ehrenamt Ihnen ein abwechslungsreiches Programm
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Traunreuter Straße 3 · 84478 Waldkraiburg
Telefon 0 86 38 / 50 01 · Fax 0 86 38 / 49 33

Internet: www.arz-fenster.de · E-Mail: info@arz-fenster.de

Ihr Fachhändler für Fenster
und Türen in Waldkraiburg.

• Fenster
• Innentüren
• Haustüren

• Rollos
• Dachfenster
• Markisen

• Garagentore
• Insektenschutz

Herzlichen
Glückwunsch

zum Jubiläum

Inn-Kies Altötting-Mühldorf GmbH & Co. KG 
Schneiderwimm 122 · 84503 Altötting
Telefon 0 86 71 / 993 90-10
E-Mail info@inn-kies.de

KIES UND SAND AUS 
NACHHALTIGER PRODUKTION 

FÜR DIE REGIONALE BAUWIRTSCHAFT

Die Inn-Kies Altötting-Mühldorf GmbH & Co. KG produziert 
Sand und Kies für die Baustellen der Region. Dabei wird gro-
ßen Wert auf ökologischen Abbau gelegt. Das Unternehmen 
hat seinen Firmensitz in Altötting und zählt zu den moderns-
ten Unternehmen der Branche.

Sand und Kies sind aus unserem Alltag nicht wegzudenken. 
Nach der Gewinnung werden sie deshalb unter Anwendung 
modernster Techniken aufbereitet. Aus dem Rohmaterial 
entsteht so ein qualitativ hochwertiges Produkt, das an die 
verschiedensten Industriezweige ausgeliefert wird.

www.inn-kies.de
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Zum Jubiläum
wünschen wir
alles Gute

 Regionaldirektion   Thomas Wimmer
 Traunhofner Str. 7 · 83567 Unterreit · Telefon 08073 628 
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Jugendleiter  Florian Köbinger

Oberreith 6a • 83567 Unterreit • www.wildpark-oberreith.de • 08073/915361
Waldseilgarten • Mega-Flying-Fox • Teamhochseilgarten

mit vielen neuen Übungen, umgebauten Parcours
und zahlreichen Möglichkeiten sich auszupowern
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1976 – 
Abteilung Tennis wird gegründet

Bereits 1975 wurden Tennisfans in und um Jetten-
bach aktiv, um Ihre Idee von einer eigenen Sandplatz-
anlage zur realisieren. Was zunächst utopisch und 
als Träumerei galt, fand rasch eine wachsende 
Anhängerschaft. Unterstützt von den Ratsmitgliedern 
der Gemeinde, allen voran dem sportbegeisterten 
Georg Köllerer. Ihn als Bürgermeister an Bord zu 
haben, erleichterte das Bauvorhaben erheblich.
Weitsichtig war es, das heutige Sportgelände 
auszuweisen und damit den Zuwachs der Spielverei-
nigung um eine Tennisabteilung zu ermöglichen.

Zu den „Starthelfern der ersten Stunden“ gehörten, 
Helga Biehler, Manfred Bonetsmüller, Helmar Fritsch, 
Fritz und Stefan Rudhardt, Hans 
Schrott. Sie bildeten den ersten 
Arbeitsausschuss.

In hunderten von Arbeitsstunden, an 
unzähligen Wochenenden und etli-
chen Urlaubstagen entstanden die 
ersten beiden Courts. Ende August 
1977 konnte das erste Mal in Jetten-
bach aufgeschlagen werden.

Es folgten zahlreiche Freundschafts-
spiele und Turniere.
Schnell war klar, das Spielplätze nicht 
reichen. Eine Sanitäranlage war unbe-
dingt erforderlich. Bei den Fußballern 
fanden die Filzballjäger tatkräftige 
Unterstützer. Mit Hans Schreiner, zu 
dieser Zeit Vereinsvorstand der 
SpVgg, Wolfgang Beham und Theo 
Giglberger gingen Fachleute ans 
Werk. Duschkabinen, Toiletten und Umkleiden 
wurden geschaffen.

Ein weiteres Highlight bildete 1980 der Bau des 
Tennisheims. Unter der Führung von Abteilungsleiter 
Hans Schrott konnte das „gebrauchte“ Haus 
erworben, demontiert und in Jettenbach wieder 
errichtet werden.

Mit Klaus Wasylaszcuk übernahm 1981 erstmals ein 
geprüfter Fachhelfer und späterer Lizenztrainer die 
Nachwuchstrainings. Zuvor hatten Anneliese Bindler 
und Armin Stöckl bereits Übungsstunden angeboten.

Immer wieder kam es im Turnierbetrieb zu erhebli-
chen Zeitverzögerungen. Ein dritter Platz musste her.
1997 konnte der „Max Ober Platz“ in Betrieb genom-
men werden. Federführend war der damalige 
Tennisleader Max Ober. Mit Bravour blieb man 
44.000,– DM unter dem Kostenangebot.

Weit mehr als 400 zusätzliche Arbeitsstunden hatten 
die Tennisdamen und Herren eingebracht.

In den Folgejahren erwies sich die Tennisfamilie auch 
außerhalb der Tennisplätze als rührig. Es wurden 
zahlreiche Feste im Clubhaus gefeiert und 1994 
erstmals ins „Trainingslager“ an den Gardasee 
gefahren. Im Jahr 2004 reichte der Jettenbacher 
Schlagarm sogar bis auf die Sonneninsel Mallorca. 
Organisiert hatte der  heutige Frontmann, Stefan 
Greilinger die Reise, war aber selbst nicht mit an 
Bord. Im Hotel Kaktus, am Ballermann, kam es zu 
leichten Irritationen. „Das ist aber nicht euer ernst“ 
kam es einem Reisenden über die Lippen, als ihm das 
Lunchpaket im Pappkarton überreicht wurde.

Diverse Aufstiege in höhere Spielklas-
sen waren nicht zuletzt dem Spielertrai-
ner Robert Terzenbach zu verdanken. 
Bis heute kümmert sich der B-Lizenz-
trainer um die Tennistalente in Jetten-
bach.

Mit einem Wattturnier wollten die 
Ideengeber und Initiatoren Franz Grei-
linger und Franz Mußner die Abteilungs-
kasse aufbessern. Seit 2006 liefert das 
Event den „Zockern“ Spielfreuden und 
der Abteilung Moneten.

Im Jahr 2015 bekam das inzwischen 35 
Jahre alte Tennishaus eine neue Verpa-
ckung. Die überdachte Terrasse wurde 
in Glas gekleidet, das Dach verlängert 
und neu eingedeckt. Das dunkle Holz-
kleid haben die Tennisrecken ausge-
tauscht. So übersteht das Holzgebäude 

sicher die nächsten Generationen und lädt zum 
Feiern ein.

Mit Manfred Saller hatte sich die Tennisfamilie einen 
Profi an Bord geholt. Mit Wohlwollen und Tatkraft des 
Schreinermeisters waren auch die Kosten überschau-
bar geblieben.

Eine Reanimation erfuhr die Nachwuchsarbeit im 
Jahr 2016. Mit Thomas Thaler, Denis Reiter gestartet, 
zeichnen heute Florian Köbinger und Johannes 
Reindl die Verantwortung. 2023 konnten endlich 
wieder Jugendmannschaften im Spielbetrieb starten.

Im Jubiläumsjahr 2024 schickt die Spielvereinigung 
Jettenbach 6 Mannschaften ins BTV-Rennen.

Fotos/Text: Christian Gerstner

Tennis
in

Jettenbach



46 Tennisabteilung

› 2012
› 2011

Kraiburger werden Vereinsmeister

Im Rahmen der Vereinsmeisterschaft 
kam es zu einem Derby zwischen 
Jettenbach und Kraiburg. Das Doppel 
Manfred Bonetsmüller und Stefan 
Greilinger unterlag knapp dem Team 
Josef Wimmer und Gerd Zschörnig. 
Alle Spieler waren zu dieser Zeit 
Punktspieler für Jettenbach und 
Vereinsmitglieder.
Manfred Bonetsmüller war ein exzellen-
ter Tennisspieler, konnte aber während 
seiner Spielkarriere nie einen Titel im 
Doppelwettbewerb einheimsen.

Platzsanierung

Für den austausch der stark 
rampunierten Spielbegrenzun-
gen wurde eine Fachfirma 
beauftragt. In etlichen Arbeits-
stunden rund um die Tennis-
anlage hatten die Damen und 
Herren Ihren Einsatz geleistet.
Die Arena strahlt in neuen Glanz.

Unfall mit Folgen

Lustig und kurzweilig sollte der 
Abend werden.
Der Junggesellenabschied von 
Stefan Greilinger endete aber 
dramatisch. Der Anhänger war 
bei einer Fahrt durchs Dorf 
umgestürzt. Viele Tennisfreun-
de wurden erheblich verletzt.

› 2010
ZEITREISE
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› 2014
› 2013

Das Jahr der Meister

Gleich 3 Mannschaften steigen 
in die nächst höhere Spielklasse 
auf. Die Damen, sowie die Her-
ren und die männlichen Senio-
ren 50 erkämpfen sich die Meis-
terschaft. Erheblichen Anteil hat-
ten sicher die Meistermacher 
Klaus Wasylaszcuk bei den
Damen und Robert Terzenbach 
bei den Herren. Beide Trainer 
geben seit Jahrzehnten Ihr Wis-
sen an die Spielerinnen und 
Spieler weiter.

Erstmals in Pula

Seit dem Aufstieg der Jung-
senioren im Jahr 1994 fand jähr-
lich ein Trainingslager am Garda-
see statt. Erich Köllerer hatte 
damals die Mannschaft  zu dem 
Trainingsaufenthalt eingeladen 
und übernahm den Großteil der 
Reisekosten.

Wetterkapriolen hatten immer 
wieder die Ausflüge in den 
Jahren vermiest, so entschlos-
sen sich die Verantwortlichen zu 
einen Ortswechsel.
Als neues Ziel war Pula in Kroati-
en auserkoren worden.

Meistermacher Robert Terzenbach beim Fest

Immer mit dabei: Hans Voglmaier / Bildmitte

Herren 50 von links: Hans Voglmaier, Peter Brandmaier, Georg Reindl, Manfred Bonetsmüller,  Christian Gerstner,
hinten: Dieter Achatz, Ulli Scheubeck, Hans Sperr, Willi Clemens; Damen von vorne: Dorothea Cornette-Nieder, Britta 

Haaske, Anna Herzog, Desiree Koller, Kathi Herzog, Leni Achatz-Wild; Herren von links vorne: Florian Köbinger, Bastian 
Stöckl, Johannes Reindl; hinten: Josef Heindl, Stefan Greilinger, Gerd Zschörnig

Rückblick
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› 2016
› 2015

Aufgemöbelt

Das in die Jahre gekommene Kleid 
des Tennishauses bekommt eine 
gründliche Überarbeitung. Unter der 
fachkundigen Führung von Schreiner-
meister Manfred Saller saniert die 
Tennisfamilie Ihr Zuhause. Vater 
Thaler sorgte für die Bedachung.

Im Blickfeld der Führungscrew stand 
das im kommenden Jahr stattfinden-
de 40-jährige Gründungsfest. 

Wasserlandung

Alexander Spahmann,
stellvertretender Abteilungs-
leiter 2015 war und ist für sei-
ne außergewöhnlichen Aktio-
nen bekannt.

Er organisierte einen Ausflug 
zum Waveboarden an den 
Hödenauersee bei Kiefersfelden.
Mit seinem neuen Teleobjektiv 
konnte der Haus und Hoffoto-
graf Christian Gerstner sensa-
tionelle Augenblicke festhal-
ten. Nicht alle Fotos sind in der 
Öffentlichkeit präsentierbar.

Nikolaus in Oberreith

Unterhaltung gehört neben dem 
Tennisspielen zu seinem Reper-
toire. Der Nikolaus, alias Peter 
Brandmaier liest den „Tennis-
lern“ die Leviten.

Bei bester Stimmung, im zau-
berhaften Stüberl feierte die 
Tennisfamilie den Jahresab-
schluss. Danke „Nikolaus“ Peter 
Brandmaier.

› 2015
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› 2016
› 2016 › 2016

40 Jahre Aufschlag und Return

Gründe zu feiern findet man, die 
entsprechende Laune vorausge-
setzt, allemal. Hier war nicht nur 
die Laune sondern auch ein gu-
ter Grund vorhanden. Mit erhebli-
chen Aufwand bereitete sich die 
Abteilung auf das Fest vor.
Die Anlage Tip-Top und es wurde 
einfach an Alles und Alle gedacht.

Mit kirchlichen Segen, Glückwün-
sche und Auszeichnungen für 
verdiente Mitglieder waren die 
Festtage reichlich gefüllt. Nach 
dem gebotenen Showkampf gab 
es noch ein weiteres Highlight. 
Der „Wasi“ und der „Hannes“ 
lieferten sich mit Maxi Mang und 
seinem Partner ein Doppel in 
Lederhosen. Es war sehenswert.
Das 3-tägige Fest erwies sich als 
Magnet fürs ganze Dorf.

Zuckerbäckerin Kathi Bergmann

Highlight
40 Jahre

Tennis
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› 2018
TEAMGEIST

nach Sturm
› 2017

Die Zeitreise führt von den Anfängen 
zur Jetztzeit. In unzähligen Arbeits-
stunden haben sportbegeisterte Men-
schen ehrenamtlich, in Ihrer Freizeit 
Sportanlagen geschaffen, Feste 
organisiert und gefeiert.
Nicht immer war alles eitel Sonnen-
schein, aber die schönen Erinnerun-
gen überdauern Enttäuschung und 
manche Verärgerung.
Schön ist es zu sehen wie die nachfol-
genden Generationen das Erbe Ihrer 
Vorgänger bewahrt und sogar ver-
mehrt haben.

Bedauerliche Verluste von Sportfreun-
den und vertrauten Weggegfährten 
wollen wir mit dem kurzen Rückblick 
in Erinnerung rufen.
Die Auflistung erhebt keinen An-
spruch auf Vollständigkeit. Der Inhalt 
wurde nach besten Wissen und 
sorgfältiger Recherche erstellt.
Sollte sich sich Jemand nicht gebüh-
rend erwähnt finden, bitten wir das zu 
entschuldigen.

Viele Hände - ein schnelles Ende

Bayernweit wurden von Sturm 
«Kolle» 2017 rund 2,3 Millionen 
Festmeter Holz beschädigt.
Auch die Jettenbacher Zaunan-
lage fiel dem Unwetter im
August zum Opfer.

Einige Telefonate und Stunden 
später rückten die Filzballjäger 
in Arbeitsmontur an. Aufräu-
men und Zaun reparieren war 
angesagt. Dank den zahlrei-
chen Helfern sah es hinterher 
aus als wäre nichts gewesen.

Sommerfest bayerischer Art

Oktoberfestparty - die Festivität.
Immer rührig sind und waren 
die Macher der Abteilung. Das 
bayerische Tennisfest lockt 
auch selten gewordene Gäste 
hervor.

vereint
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› 2020
› 2019

Ferienprogramm der
„Ballkünstler“ 

Mit Spaß Punkte sammeln und
am Ende eine Geschmacksex-
plosion gewinnen stand auf 
dem vierstündigen Programm. 
Insgesamt wurden 1500 gelbe 
Filzbälle geschlagen und 713 
Punkte erspielt. Gut genutzt 
wurde die Hüpfburg und der 
vereinseigene Swimmingpool. 
Badeaufsicht Thomas Loose 
(Abteilungskassier) hatte eben-
so wie „Burgerbruzzler“ Thomas 
Thaler gut zu tun. Das Ferienan-
gebot ist fester Bestandteil im 
Jahresprogamm geworden.

› 2022

Restarter

Für einen Tennisstart ist es für
Mann oder auch Frau nie zu 
spät. Einige der Herren hatten 
vor etlichen Jahren schon erste
Erfahrungen mit der gelben
Filzkugel gemacht.
Eifrig und ganz konzentriert sah
man als Zuseher gekonnte
Schläge, aber auch zuweilen 
kräftig ausgeführte Querschlä-
ger über die Anlage fliegen.
Die abschließende Trainingsein-
heit gab es dann auf Platz 4.

Volle Hütte

104 Teilnehmer auf 26 Tischen, 
das sind die beeindruckenden 
Zahlen des Wattturniers. Was 
einst im Gemeinderaum im 
Schulhaus begann hat sich 
längst zu einem Event im Um-
kreis gemausert.
Franz Greilinger und sein Freund 
Franz Mußner Senior hatten 
damals die Idee umgesetzt.

stark
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IM TEAM AN
DIE SPITZE!

karriere.odu.de

 1976 - 1979 Manfred Bonetsmüller
1979 - 1983 Hans Schrott
1983 - 1993 Manfred Bonetsmüller
1993 - 2002 Maximilian Ober
2002 - 2009 Christian Gerstner
2009 - 2012 Thomas Loose
2012 - 2024 Stefan Greilinger

Hans Schrott
Josef Bindler
Erich Köllerer
Herbert Raab
Gerald Haaske
Christian Gerstner
Stefan Greilinger
Alexander Spahmann
Alexander Kufner

Reinhold Zettl
Günther Schmid

Erich Köllerer
Ursula Wiedemann
Maria Ober
Hildegard Bonetsmüller
Thomas Loose
Florian Mittermeier
Thomas Götz

Armin Stöckl
Anneliese Bindler
Klaus Wasylaszcuk
Thomas Thaler
Florian Köbinger

Jugend

Hannelore Steiglechner
Ingrid Häusermann

Hildegard Bonetsmüller
Sigrid Theivogt

Gerhard Hönig
Maria Ober

Franziska Mußner

Erich Köllerer
Klaus Wasylaszcuk
Josef Bindler
Rudi Schwendner
Franz Greilinger
Georg Reindl
Josef Köbinger

Josef Bindler
Armin Stöckl
Thomas Dörner
Klaus Wasylaszcuk
Denis Reiter

Konrad Heilmeier, Gerald Haaske
Andreas Bergmann, Christian Gerstner

Internet / Fotos / Öffentlichkeit

AMTS
inhaber

Abteilungsleiter

Stellvertreter

Kassenwart/in

Technische Leitung

Schriftführung

Sportliche Leitung

aktuelle Amtsinhaber sind farblich hervorgehoben

fakten - namen

ZAHLEN
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Jahr Herren Damen
1979 Bindler Josef Bindler Anneliese
1980 Stöckl Armin Bindler Anneliese
1981 Stöckl Armin Häusermann Ingrid
1982 Stöckl Armin Häusermann Ingrid
1983 Stöckl Armin Lamp Berta
1984 Wasylaszcuk Klaus Hönig Karin
1985 Wasylaszcuk Klaus Hönig Karin
1986 Wasylaszcuk Klaus Hönig Karin
1987 Wasylaszcuk Klaus Lamp Berta
1988 Wasylaszcuk Klaus Lamp Berta
1989 Wasylaszcuk Klaus Lamp Berta
1990 Bachmann Harry Lamp Berta
1991 Wasylaszcuk Klaus Lamp Berta
1992 Wasylaszcuk Klaus Wasylaszcuk Berta
1993 Wasylaszcuk Klaus Wasylaszcuk Berta
1994 Wasylaszcuk Klaus Wasylaszcuk Berta
1995 Greilinger Stefan Schwendner Josefa
1996 Wasylaszcuk Klaus Wasylaszcuk Berta
1997 Greilinger Stefan Schwendner Josefa
1998 Raab Herbert Schwendner Josefa
1999 Greilinger Stefan Voglmaier Barbara
2000 Greilinger Stefan Voglmaier Barbara
2001 Greilinger Stefan Ober Maria B-Herren
2002 Heindl Josef Maier Astrid nicht ausgetragen
2003 Heindl Josef nicht ausgetragen Reindl Georg
2004 Heindl Josef Herzog Anna Stöckl Armin
2005 Heindl Josef nicht ausgetragen Reindl Georg
2006 Heindl Josef Herzog Anna Reindl Georg
2007 Heindl Josef Gerstner Dagmar Gerstner Christian
2008 Heindl Josef Nieder Dorothea Reindl Georg
2009 Heindl Josef Herzog Anna nicht ausgetragen
2010 Greilinger Stefan nicht ausgetragen Reindl Georg
2011 Zschörnig Gerd Herzog Anna Brandmaier Peter
2012 Heindl Josef Herzog Anna nicht ausgetragen
2013 Heindl Josef Herzog Anna nicht ausgetragen
2014 Heindl Josef Herzog Kathi nicht ausgetragen
2015 Köbinger Florian Herzog Kathi Karl Josef
2016 Köbinger Florian Herzog Karthi Karl Josef
2017 Heindl Josef nicht ausgetragen Spahmann Alexander
2018 Köbinger Florian Herzog Kathi Karl Josef
2019 Köbinger Florian Nieder-Cornette Dorothea Karl Josef
2020 Heindl Josef Loose Brigitte Sperr Johann
2021 Köbinger Florian Mußner Franziska Bajo Borna
2022 Köbinger Florian Mußner Franziska Bajo Borna
2023 Köbinger Florian Mußner Franziska Clemens Willi 

KRÖNUNG

unsere
Meister
chrono
logisch
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GASTSTÄT TE
„Zum Bahnhof“, Jettenbach
Telefon: 0 86 38/ 78 10

• Täglich warmer Mittags- und Abendtisch
• Mittwoch - NEU - Pfandlabend
• auch am Sonntag ab 17.00 Uhr frische Dampfnudel und

andere Gerichte
Freitag Ruhetag — Montag ab 15.00 Uhr geschlossen

Auf Ihren Besuch freut sich: Familie Grasser

Tennis aus Leidenschaft 
Trainer Peter Brandmaier im Element

Helfen will gelernt sein
Bella Mußner wird ja schließlich Trainer  ;-)
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ZUKUNFT – wird groß geschrieben!

Was wäre unsere Welt ohne Kinder?
Ganz klar ruhiger, weniger nervig und deutlich 
entspannter. Wie langweilig!

Unvoreingenommen, ohne Vorbehalte und sorglos 
herzlich. Quirlig und liebevoll, neugierig aufs Leben.
So waren wir Älteren auch einmal – in unserer Kindheit.

Nun kann genetisch bedingt nicht jeder Kinder 
bekommen, aber wir können uns um sie kümmern. 
Ihnen beim Erwachsen werden helfen. Starthilfe in ein 
immer kompliziertes Leben geben.
Dazu eignet sich erwiesenermaßen der Sport. Tennis 
statt „daddeln“ oder vor der Glotze hocken. Das bildet 
die Koordination zwischen dem gesehenen und der 
bewussten Bewegung. Beweglichkeit 
und Kraft, Ausdauer und Leistungsfähig-
keit, sowie den Ehrgeiz Ziele zu erreichen.
In vielen Studien, von sehr gebildeten 
Menschen wissenschaftlich nachge-
wiesen, erleben wir die Ergebnisse 
live und Vorort. Immer wieder.

Dank unserer Übungsleiter und 
lizenzierten Trainern können wir seit 
vielen Jahren für unsere Kids ein 
tolles Programm anbieten.
Ihnen gebührt die Ehre in unsere
Zukunft investiert zu haben.
In den Anfängen von Armin Stöckl 
und Anneliese Bindler begonnen, 
dann von Klaus Wasylaszcuk weiter-
geführt. Klaus war der erste Trainer 
mit Trainerlizenz. Unterstützt von 
vielen ungenannten Helfern und Hel-
ferinnen hat er über Jahrzehnte Kin-
dertraining in Jettenbach angeboten.

Fotos/Text: Christian Gerstner

Seit geraumer Zeit (wir berichteten in diversen 
Publikationen) wurde unsere Jugendarbeit erheblich 
aufgestockt und gepuscht! Mit Peter Brandmaier und 
Johannes Reindl stehen 2 weitere C-Lizenztrainer auf 
dem roten Tennissand um die Kinder anzulernen.
Auch in den Wintermonaten kümmern sich Betreuer 
um unseren Tennisnachwuchs. Hervorzuheben ist 
Florian Köbinger. Als mehrfacher Vereinsmeister und 
sportlich adretten Mann, vergöttern die „Youngster“ 
Ihren Flo. Köbinger übernahm nun 2024 das Amt des 
Jugendleiters von Thomas Thaler. Dieser musste 
schweren Herzens berufsbedingt kürzertreten.

Die Abteilung lässt sich die Jugendarbeit auch 
einiges kosten. Die Beiträge für Kinder sind unglaub-

lich günstig und werden beinahe ganz 
von der Spielvereinigung geleistet. An 
dieser Stelle bedanken wir uns bei 
Hildegard und Manfred Bonetsmüller 
für die stete Unterstützung. Ob Jugend-
arbeit oder in sonstigen Belangen, sie 
hatten immer ein  offenes Ohr und zeig-
ten sich zu jeder Zeit sehr großzügig.

Ob, nach einem heißen Sommertraining 
die Platzregner für Abkühlung sorgen, 
oder ein kleines Eis besser schmeckt, 
sei dahin gestellt. Sicher ist jedenfalls, 
den Kindern macht es eigentlich immer 
Spaß. Sofern die Eltern nicht lieber das 
Training „schwänzen“ und Ihre Kinder 
ins Schwimmbad entführen.

Wann bringen Sie Ihre „Schätze“ zum 
Tennistraining nach Jettenbach?
Wir sind gut gerüstet!

Alle Infos über uns - QR-Code scannen

Jugend-
arbeit
Tennis

Hightech aus dem Chiemgau. In der Welt erfolgreich!

Die SOMICVerpackungsmaschinen GmbH & Co. KG wünscht der SpVggJettenbach e.V.
alles Gute zum 75-jährigen Vereinsjubiläum.

www.somic-packaging.com
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MiLaGo GmbH
Büro: Ledererstraße 1, 84453 Mühldorf a. Inn

info@milago-immobilien.de
www.milago-immobilien.de

MILAGO IMMOBILIEN
VERKAUF - VERMIETUNG - VERWALTUNG

Ihre Immobilie in guten Händen

Michael Kufner
Geschäftsführer

Sabine Aicher
Hausverwaltung

Nikolas Schinko
Immobilienberater



Name Vorname EG EV DG DV GG GV AS

Köbinger Florian 108 57 117 47 225 104 329
Heindl Josef 91 55 108 37 199 92 291

Clemens Willi 80 48 60 65 140 113 253
Greilinger Stefan 61 63 74 38 135 101 236

Brandmaier Peter 56 64 58 58 114 122 236
Gerstner Christian 60 64 42 68 102 132 234

Wasylaszcuk Stefan 60 51 78 35 138 86 224
Reindl Georg 48 61 55 57 103 118 221
Reindl Johannes 65 42 65 40 130 82 212
Reiter Denis 36 34 44 22 80 56 136

Wasylaszcuk Michael 25 33 24 34 49 67 116
Waslylaszcuk Klaus 30 25 37 23 67 48 115

Voglmeier Hans 33 17 35 29 68 46 114
Thaler Thomas 22 29 30 24 52 53 105

Name Vorname EG EV DG DV GG GV AS

Herzog Anna 66 26 52 35 118 61 179
Koller Desire 53 37 51 33 104 70 174

Gerstner Dagmar 48 43 51 28 99 71 170
Cornette-Nieder Dorothea 49 32 59 24 108 56 164

Achatz Leni 28 39 28 34 56 73 129
Huber Karin 56 48 40 22 56 48 104
Loose Brigitte 23 24 28 20 51 44 95

Mußner Franziska 11 10 12 10 23 20 43
Groß Ulrike 14 6 9 10 23 16 39

Offenberger Franziska 8 10 3 15 11 25 36

PUNKT
spiele

MANNSCHAFTEN
2024

Die Auflistung der beim Bayeri-
schen Tennisverband erfassten 
Punktspiele seit 2002.
Berücksichtigt sind alle Vereinsmit-
glieder der SpVgg ab 100 Spielen 
oder im Ranking der TOP 10

Leider liegt keine lückenlose Doku-
mentation vor dem Jahr 2002 vor. 
Unzählige Wettbewerbe für die 
SpVgg sind gespielt worden, deren 
Ergebnisse aber nicht eindeutig 
zuzuweisen sind! Eine Berücksich-
tigung der vorhandenen Spielbe-
richte würde nicht alle Wettkämpfe 
wiederspiegeln. Deshalb hat sich 
die Redaktion entschlossen, nur 
Daten des BTV zu veröffentlichen.
Stand April 2024

Bedeutung der Kürzel
EG = Einzel gewonnen
EV = Einzel verloren
DG = Doppel gewonnen
DV = Doppel verloren
GG = Gesamt gewonnen
GV = Gesamt verloren
AS = Alle Spiele summiert

H

D

D15

Herren Südliga 3 Gr. 042

Damen Südliga 3 Gr. 174

Mädchen 15 Südliga 3 Gr. 712

H50

H15

Knaben 15 Südliga 5 Gr. 626

H30

Herren 50 Südliga 4 (4er) Gr. 377

Herren 30 Südliga 4 (4er) Gr. 274

Tennisabteilung 57
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Umringt von Bayernspieler
Topscorer Markus Kneidl

Manuel Kaseder
Inhaber

www.hv-stadler.de
info@hv-stadler.de

Von-der-Tann-Str.36
84478 Waldkraiburg
Tel. 08638 3752
Fax. 0863884045

Hausverwaltung
Stadler

herzlichen Glückwunsch
     zum Jubiläum
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Basketball – 
Eine schöne Etappe

Mit der Fertigstellung und Einweihung der neuen 
Mehrzweckhalle im Jahr 1991 fanden auch neue 
Ballsportarten bei der Spielvereinigung ihr sportliches 
Zuhause. Waren es zuerst die Volleyballer, die die 
neue Halle bevölkerten, so kamen nach und nach 
auch Basketballspieler in die Halle an der Grünthaler-
straße 16 um ihren Sport zu frönen. Unter der 
Anleitung von Sportlehrer Gerald Haaske, der mit 
seiner Familie in der Gemeinde Jettenbach ein neues 
Zuhause fand, wurden die ersten Schritte auf dem 
Parkett unternommen und die ersten Würfe in die 
Reuse (Korb) geübt. Die Anzahl der Sportler reichte 
aber noch nicht aus, um den rasanten Sport fest in 
der Spielvereinigung zu etablieren. Nach 5 Jahren der 
Inaktivität wurde der Sportart im Jahr 2004 neues 
Leben eingehaucht. Im Verein, in der sogenannten 
Ballsportgruppe integriert und unter 
der Führung von Edgar Widmer, 
entwickelte sich der Basketballsport 
von Spielvereinigung-Hauptsportwart 
Max Forster stets unterstützt, in 
Jettenbach von einer Randsportart zu 
einer Sportart, die steten Zulauf er-
fuhr und für mehr und mehr Aufsehen 
sorgte. Nach Freundschaftsspielen 
wurde im Jahr 2005 der Ligaspielbe-
trieb aufgenommen. Bereits in der 
zweiten Spielzeit gelang in der Saison 
2006/2007 der Aufstieg in die Kreis-
klasse A. Schnell sprach sich in Jet-
tenbach und besonders in Waldkrai-
burg die populäre Sportart herum. Die 
hohe Mitgliederanzahl führte am 
21.06.2008 zu einer eigenen Sparten-
gründung. Martin Kneidl wurde zum 
Abteilungsleiter bestimmt. Edgar 
Widmer (Vize) und Manuel Kaseder 
(Kasse) wurden als weitere Mitglieder in die Abtei-
lungsführung gewählt. Sportlich ging es weiter berg-
auf. Zum Abschluss der Saison 2007/2008 stand ein 
weiterer Aufstieg in die Kreisliga fest. Neben den 
Herren wurde ab der Saison 2006/2007 eine 
Jugendmannschaft, die U16 zum Spielbetrieb 
angemeldet. Eine Saison später schaffte es diese 
Mannschaft in die Playoffs. In der Saison 2008/2009 
landete das Team auf Platz 6. Ein erstes Streetballtur-
nier im Jahr 2009 sorgte zudem für weiteren Zulauf. 
Aus der U 16 wurde die U 18. Sportlich schaffte die U 
18 in der Saison 2010/2011 überlegen die Kreisliga-
Meisterschaft.  Zur gleichen Zeit stieg die 
Herrenmannschaft in die Bezirksklasse auf. Eine 
zweite Mannschaft wurde angemeldet. Diese erreich-
te in der Kreisklasse Platz 2. Jettenbach wurde zur 
Basketball-Hochburg im Landkreis Mühldorf und weit 
über die Landkreisgrenzen hinaus waren die Jets – 
so hatten sich die Korbjäger genannt - in aller Munde.

Die Regularien des Bayerischen Basketballverbandes 
(Spielfeldgröße/Zuschauerplätze usw.) ließen nach 
dem Aufstieg in die Bezirksklasse keinen weiteren 
Spielbetrieb in der kleinen Jettenbacher Halle mehr 
zu. Das Team bestritt seine Heimspiele fortan in der 
Aschauer Halle, die alle Voraussetzungen erfüllte. Mit 
dem erneuten Aufstieg in die Bezirksliga (nach der 
Saison 2011/2012) erreichte die Mannschaft ihren 
Höhepunkt. So gastierte mit dem FC Bayern Mün-
chen 4 eine Unterbaumannschaft des Bundesligisten 
und mehrmaligen Deutschen Meister sowie Euro-
Leaque-Teilnehmer vor zahlreichen Fans in Aschau. 
Platz 3 zum Ende der Saison 2012/2013 sorgte für 
Gesprächsstoff in der Basketball-Community. Leider 
kam es bei den Reservierungen der Hallentermine mit 
der Gemeindeverwaltung in Aschau zu Problemen. 

Dies führte dazu, dass sich das Team 
nach Töging umorientierte, damit 
Spielausfälle und Strafen des BBV 
vermieden werden konnten. Erste per-
sonelle Probleme (Studium/Beruf/Fa-
milie) stellten sich ein. Die Töginger 
Basketballer des TuS spielten ebenfalls 
in der Bezirksliga. So kam es zu einem 
Zusammenschluss und zur BSG Tö-
ging/Jettenbach. Bereits im ersten 
gemeinsamen Jahr mussten die Korb-
jäger vom Inn den Abstieg in die Be-
zirksklasse hinnehmen. Edgar Widmer 
zusammen mit Martin Kneidl in all den 
Jahren der Motor der Mannschaft und 
der Abteilung zog sich nach der Saison 
2016/2017 vom Amt des Spielertrai-
ners zurück. Viele Akteure der glorrei-
chen Zeit beendeten ihre Laufbahn. 
Andy Weihrauch, sein bisheriger Co 
übernahm für eine Saison die Verant-

wortung, ehe Raoul Kastenhuber das (Spieler)Trainer-
amt übernahm. Die Entfremdung auch der Fans 
nahm von Jahr von Jahr zu. Die Unterbrechung des 
Spielbetriebes- Stichwort „Corona“ trug ebenfalls 
seinen Teil dazu bei. Da nur noch wenige Spieler bei 
der Spielvereinigung als Mitglied gemeldet waren, die 
Kosten des Spielbetriebes aber hoch blieben, sah 
sich die Vorstandschaft der Spielvereinigung ge-
zwungen, die BSG Töging/Jettenbach zu verlassen 
und die Basketballsparte aufzulösen. Dies geschah 
zum Ende der Saison 2021/2022. Aus formalen 
Gründen spielte das Töginger Team in der Saison 
2022/2023 noch einmal als BSG Töging/Jettenbach, 
ehe der Name Jettenbach von der Basketballbühne 
verschwand. Fast 20 Jahre Basketballgeschichte in 
der Spielvereinigung Jettenbach fanden damit ein 
Ende. Zwei Jahrzehnte in denen die Jets viele 
Zuschauer begeisterten.                  weiter auf Seite 60  

Basketball
 in

Jettenbach
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Besonders die Kompaktheit (Spielfeld/VIP-Raum) in 
der Jettenbacher Halle ließen Spieler und Zuschauer 
zueinander finden. Die Bewirtung von Marianne Kneidl 
und vielen Müttern der Spieler fast schon legendär.
Die Gastmannschaften schwärmten vom familiären 
Flair. Zahlreiche Feiern (Geburtstage/Saisonabschlüs-
se/Weihnachtsfeiern) der Jets gingen in die Annalen 
ein. Im Herbst 2014 startete die Abteilung erneut unter 
Gerald Haaske in der Jettenbacher Halle eine 
Nachwuchsinitiative. Leider blieb es beim Versuch. Zu 
wenige Akteure fanden sich ein.
Bleibt zu hoffen, dass sich eines Tages erneut Sportler 
und Funktionäre finden, die den Basketballsport in 
Jettenbach wiederbeleben.

Bericht: Peter Schillmaier
Fotos: C.Herget, C. Gerstner; Abteilung

Trainer der Jets und der BSG:
2005/2006 bis 2016/2017 Edgar Widmer
2017/2018 bis 2018/2019 Andy Weihrauch
2018/2019 bis 2022/2023 Raoul Kastenhuber
(alle Aktivcoaches) von oben

Erfolgreich
Center Daniel Herget

     Platzierungen / Spielklassen 1.Herrenmannschaft

Saison 2005/2006 Kreisklasse B             Platz
Saison 2006/2007     Kreisklasse B    Platz Aufstieg
Saison 2007/2008 Kreisklasse A 2.Platz
Saison 2008/2009      Kreisliga 5.Platz
Saison 2009/2010 Kreisliga
Saison 2010/2011 Kreisliga  2.Platz Aufstieg
Saison 2011/2012 Bezirksklasse  3.Platz Aufstieg
Saison 2012/2013 Bezirksliga  3.Platz
Saison 2013/2014 Bezirksliga 10.Platz Abstieg
Saison 2014/2015 Bezirksklasse 6.Platz
Saison 2015/2016 Bezirksklasse 4.Platz
Saison 2016/2017 Bezirksklasse  3.Platz
Saison 2017/2018 Bezirksklasse 4.Platz
Saison 2018/2019 Bezirksklasse                3.Platz
Saison 2019/2020 Bezirksklasse 9.Platz Abbruch wegen Corona
Saison 2020/2021 Saisonausfall wegen Corona
Saison 2021/2022 Bezirksklasse Südost 2.Platz auf Halbfinalspiel verzichtet ***
Saison 2022/2023 Bezirksklasse Südost 5.Platz ***

                         Saison 2005/2006 bis Saison 2012/2013 unter SpVgg Jettenbach
                         danach unter BSG Töging/Jettenbach

                         *** Ab der Saison 2021/22 Unterteilung der Bezirksklasse in zwei Ligen
                         mit Südost und Südwest und jeweils 5 Mannschaften mit Halbfinal und
                         Finalspielen der zwei besten Teams jeder Gruppe;
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Macher der ersten Stunden
Martin Kneidl

Bemerkenswertes:
Ergebnisse der U 18 Saison 2010/2011 mit Meisterschaft
139:10 Sieg beim TSV 1863 Miesbach am 30.10.2010
148:38 Sieg gegen Westerndorf St.Peter am 13.11.2020
122:26 Sieg gegen TSV Brannenburg am 12.02.2011

Höchste Korbzahlen Herren ab Saison 2011/2012:

36 Punkte Sascha Dreher beim Spiel am 21.4.2018 beim SV DJK Kolbermoor
35 Punkte Daniel Herget beim Spiel am 19.10.2014 beim TuS Prien
34 Punkte Markus Kneidl beim Spiel am 7.10.2018 gegen TV Traunstein 2
33 Punkte Sascha Dreher beim Spiel am 12.3.2017 gegen TSV Neuötting 2
33 Punkte Daniel Herget beim Spiel am 17.11.2012 beim FC Tittling
32 Punkte Stefan Kneidl beim Spiel am 2.2.2013 bei den Baskets Vilsbiburg 2
31 Punkte Markus Kneidl beim Spiel am 28.09.2019 gegen TSV Trostberg
30 Punkte Markus Kneidl bei 3 Spielen gegen den TV Traunstein 2
sowie bei den Spielen gegen DJK Traunstein, TuS Prien,TSV Trostberg 
30 Punkte Thorsten Zettl beim Spiel am 24.02.2013 gegen den FC Tittling
30 Punkte Daniel Herget beim Spiel am 13.10.2017 beim TV Miesbach

Rekord-Sieg am 29.01.2011
in Jettenbach gegen den SV Schwindegg 122:45

Rekord-Niederlage am 30.09.2018
in Töging gegen den TSV 1864 Grafing 36:92

Über 100 Punkte
erzielten die Jets auch am 24.2.2013 beim Heimsieg gegen den FC Tittling 
101:60 lautete das Endergebnis;  

Die wenigsten Gegenkörbe
gestattete man den TV Traunstein 2 am 23.10.2021 beim 89:21 Sieg
das erste Viertel endete hier mit 21:0 für die BSG;

Die wenigsten eigenen Körbe
gelangen beim Auswärtsspiel am 6.2.2022 in Freilassing – Endergebnis 
57:36 für den TSV 1896 Freilassing; Diese Partie war mit insgesamt 93 
Körben auch das Spiel mit den wenigsten Punkten; 
Genaue Aufzeichnungen liegen erst ab der Saison 2011/2012 vor;

Abteilungsführungen:
2008 bis 2014
Abteilungsleiter Martin Kneidl, Stellvertreter Edgar Widmer,
Kassenwart Manuel Kaseder - Foto mit Max Forster & Peter Heindl

2015 bis 2017 
Abteilungsleiter Edgar Widmer, Stellvertreter Max Widmer,
Kassenwart Peter Schillmaier

2018 bis 2022
Keine Abteilungsführung – Mittelsmann zur BSG mit Kassenführung
Peter Schillmaier

StreetBall 2010

Saisonabschluss 2011
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1949 – 
Wie alles begann

Sucht man nach den Wurzeln des Jettenbacher 
Fußballs, muss man sich ins vier Kilometer entfernte 
Grünthal begeben. Dort nämlich, genauer gesagt auf 
einer Wiese nahe des Weilers Schlichting, befand sich 
der erste Fußballplatz der im Oktober 1949 neu 
gegründeten Spielvereinigung Grünthal-Jettenbach. 
Auf den Luxus einer Umkleidekabine mit Duschen 
und warmem Wasser mussten unsere Gründerväter 
um Anton Hagn, Rudolf Linke und Otto Keimeleder 
damals noch verzichten. Vielmehr dienten ein paar 
von der Schlichtinger-Bäuerin bereitgestellte Tröge 
mit Wasser als Waschgelegenheit. 

1952 siedelte die Mannschaft nach Jettenbach um, 
weil man dort eine besser geeignete Spielstätte 
vorfand und somit auch erstmals an einer Punkterun-
de teilnehmen konnte. Bald wurden auf Vermittlung 
von Dr. Rudolf Spagl die ersten Kontakte zum FC 
Bayern München geknüpft, dessen Amateurmann-
schaft in den folgenden Jahrzehnten mehrmals in 
Jettenbach zu Gast war.

Als 1966 in Grünthal ein eigener Fußballverein 
gegründet wurde, trennten sich die Wege der 
Spielgemeinschaft. 1972 schloss sich eine komplette 
Schülermannschaft aus dem benachbarten St.Eras-
mus mit  ihrem Betreuer Franz Holzner dem Verein 
an. Ein Großteil davon bildete später jahrelang das 
Gerippe der Ersten Mannschaft. Sportliche Höhe-
punkte im weiteren Verlauf waren die B-Klassen-
Aufstiege 1973 und 1983 unter den Trainern Georg 
Sax und Erich Graser. Die Fußballbegeisterung in 
Jettenbach kannte damals keine Grenzen und führte 
auf Initiative von Franz Hell zur Gründung des wohl 
ersten Fanclubs in der Region. 

Nach acht Jahren B-Klassen-Zugehörigkeit musste 
1991 der bittere Gang in die C-Klasse angetreten 
werden. Als 1999 die Reservemannschaften in den 
regulären Punktspielbetrieb eingegliedert und aus der 
C- die A-Klasse wurde, war es wieder möglich, aus 
der bis dahin niedrigsten Spielklasse abzusteigen. 
Dieses Schicksal ereilte unsere Erste Mannschaft in 
den Jahren 2001 und 2003 zwei Mal, wurde aber 
unmittelbar wieder korrigiert. Auf die Gründe für den 
sportlichen Niedergang wird nachfolgend noch 
eingegangen.  

Bis heute ist die SpVgg Jettenbach fester Bestandteil 
der heimischen Fußballszene. Wenngleich die ganz 
großen Erfolge ausgeblieben sind, kann man doch 
mit Stolz auf die vergangenen 75 Jahre zurückbli-
cken. Über die ersten sechs Jahrzehnte wurde in den 
Festschriften zum 50- bzw. 60-jährigen Jubiläum 
bereits ausführlich informiert. Deshalb sollen hier nur 
die vergangenen 15 Jahre beleuchtet werden.
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Herrenmannschaften 2009 – 2024

Der Rückblick auf die letzten 15 Jahre unserer 
Herrenmannschaften beginnt im Jahr 2009. Anläss-
lich des 60-jährigen Bestehens der SpVgg konnte die 
Zweite Mannschaft des FC Bayern München zu 
einem Freundschaftsspiel nach Jettenbach geholt 
werden. Die langjährigen Beziehungen zum deut-
schen Rekordmeister machten dies möglich. Stan-
den im angekündigten Spielerkader noch Namen wie 
Thomas Müller, David Alaba oder Holger Badstuber, 
so war man schließlich doch enttäuscht, dass eine 
reine No-Name-Truppe aus dem Bus stieg. Lediglich 
Mehmet Scholl als Trainer sowie Gerd Müller als 
Betreuer waren den über 500 Zuschauern bekannt 
und nach dem Spiel gefragte Autogrammgeber. 
Leider öffnete der Himmel pünktlich zum Anpfiff 
seine Schleusen. Schade auch, dass die Gäste aus 
der Landeshauptstadt schon bald nach Spielschluss 
das Weite suchten und die Leute im voll besetzten 
Festzelt enttäuscht zurückließen.
Für unsere Spieler bleibt dieser Tag trotz einer 
0:16-Niederlage jedenfalls unvergessen. 

Ihre erfolgreichste Zeit hatte die Erste Mannschaft 
der SpVgg damals längst hinter sich. Man war froh, in 
der A-Klasse einigermaßen mithalten zu können, 
zumal man 2001 und 2003 bereits zwei Mal in die 
B-Klasse abgestiegen war. Um die sportlichen 
Leistungen aber einordnen zu können, muss man die 
Rahmenbedingungen für den Fußball in Jettenbach 
betrachten. Schon seit Langem gibt es keine 
Nachwuchsmannschaften mehr im Verein. Die 
Gründe hierfür liegen auf der Hand. In der einwohner-
mäßig kleinsten Gemeinde des Landkreises gibt es 
einfach viel zu wenig Kinder und Jugendliche, um 
eine Fußballmannschaft stellen zu können. Und ohne 
Nachwuchs ist es schwierig, auf Dauer fortbestehen 
zu können. Deshalb muss sich die SpVgg eigentlich 
glücklich schätzen, dass über die ganze Zeit hinweg 
zwei Herrenmannschaften im Punktspielbetrieb aktiv 
waren. Den Verantwortlichen ist es immer wieder 
gelungen, Spieler aus der Nachbarschaft nach 
Jettenbach zu holen. Obwohl es bei uns nichts zu 

verdienen gibt, sind viele von ihnen aufgrund der 
guten Kameradschaft und des Zusammenhalts dem 
Verein bis heute treu geblieben.

Rein sportlich betrachtet kann man die zurückliegen-
den 15 Jahre unserer Ersten Mannschaft als ein 
Pendeln zwischen A- und B-Klasse bezeichnen. Die 
genauen Platzierungen sind der nachfolgenden 
Übersicht zu entnehmen. Nachdem man seit 2004 
über zehn Jahre lang der A-Klasse angehört hatte, 
musste 2015 der bittere Gang in die B-Klasse 
angetreten werden. In den Folgejahren scheiterte 
man drei Mal am Ziel Wiederaufstieg. Dieser konnte 
schließlich in der Saison 2018/19 unter Trainer 
Jürgen Grassl realisiert werden. Dann kam Corona. In 
den Amateurliegen wurde der Spielbetrieb vorüberge-
hend eingestellt und die nicht zu Ende gespielte 
Saison 2019/2020 dann im Sommer 2021 endgültig 
abgebrochen. Weil bis dahin nicht alle Mannschaften 
die gleiche Anzahl von Spielen absolviert hatten, 
wurden Auf- und Abstieg nach der so genannten 
Quotientenregelung entschieden. Für unsere Erste 
ganz bitter, weil man zu diesem Zeitpunkt zwar auf 
einem Nichtabstiegsplatz stand, im Vergleich zu den 
Tabellennachbarn aber eine schlechtere Quote beim 
Verhältnis der absolvierten Spiele zu den erzielten 
Punkten hatte. Das hieß: Abstieg am grünen Tisch.

Umso erfreulicher war es, dass unter dem neuen 
Coach Matthias Schmid bereits im Folgejahr der 
Wiederaufstieg gefeiert werden konnte. Weil Schmid 
aus beruflichen Gründen schon nach einem Jahr den 
Verein wieder verlassen musste, sprang Co-Trainer 
Christian Cronauer in die Bresche, der bereits einige 
Jahr zuvor den Feuerwehrmann gespielt hatte. Weil 
in der Winterpause der erneute Abstieg in die B-Klas-
se drohte, entschloss man sich, mit Dan Cuedan als 
Trainer und dem Ex-Jettenbacher Sergiu Iuga als 
spielenden Co-Trainer einen neuen Impuls zu setzen. 
Mit einer Siegesserie in der Frühjahrsrunde wurde der 
von so manchem nicht mehr erwartete Klassenerhalt 
vorzeitig gesichert. Zum Schluss stand mit Rang 
sechs sogar die beste Platzierung seit vielen Jahren 
zu Buche. 
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Trotz einiger Widrigkeiten, besonders was den 
Spielerkader betrifft, konnte auch in der Saison 
2023/24 das Abstiegsgespenst frühzeitig
vertrieben werden.

Realistisch betrachtet muss aufgrund der Gegeben-
heiten jedes Jahr A-Klassen-Zugehörigkeit als Erfolg 
gewertet werden. Weil angesichts des fehlenden 
Nachwuchses langfristige Planungen nicht möglich 
sind, stellt die Aufrechterhaltung des Spielbetriebs für 
die Verantwortlichen regelmäßig eine Herausforde-
rung dar.  

Unsere Zweite Herrenmannschaft hat die vergange-
nen 15 Jahre durchwegs in der C-Klasse verbracht. 
Es wäre aber falsch, ihre Bedeutung für den Verein 
nur mit den dort erreichten Platzierungen zu messen. 
Vielmehr war es immer wichtig, dass Spieler, die in 

der Ersten nicht zum Einsatz gekommen sind, eine 
Möglichkeit hatten, Spielpraxis zu sammeln und 
ihrem liebsten Hobby, dem Fußball, nicht nur im Trai-
ning ausüben zu können. Deshalb ist es unwesent-
lich, dass am Saisonende regelmäßig Plätze zwi-
schen Sechs und Dreizehn belegt wurden. 

Leider musste zu Beginn der Saison 2023/24, 
ausgerechnet im Jubiläumsjahr, die Mannschaft 
nach nur wenigen Wochen zurückgezogen werden. 
Es war schlichtweg nicht mehr möglich, genügend 
Aktive zu finden, um den Spielbetrieb aufrecht zu 
erhalten. Eine Entwicklung, die sich schon seit Jahren 
abgezeichnet hatte. Ursächlich hierfür ist nicht nur 
der fehlende Nachwuchs im Verein, sondern auch die 
Tatsache, dass schon lange nicht mehr auf AH-
Spieler zurückgegriffen werden kann, die früher 
immer wieder Personalengpässe bei der Zweiten 
überbrückt haben. Deshalb muss die weitere Ent-
wicklung mit Sorge betrachtet werden. Ohne Reserve 
wird es in Zukunft schwierig sein, den Herrenfußball 
in Jettenbach langfristig aufrecht zu erhalten. 

Dennoch sollte man nicht allzu pessimistisch sein. 
Schwierige Phasen hat es auch in der Vergangenheit 
gegeben. Wenn alle ihre Kräfte bündeln, sollte es 
möglich sein, dass unsere Fußballmannschaften 
auch weiterhin in den Tabellen und Ergebnislisten des 
Bayerischen Fußballverbandes erscheinen.

Unsere Alten Herren 

Neben der Spielvereinigung als Hauptverein hätten in 
diesen Tagen auch die Jettenbacher Alten Herren 
Grund zum Feiern gehabt. 50 Jahre ist es nämlich 
her, dass auf Initiative von Theo Giglberger eine 
AH-Mannschaft gegründet wurde. Diese musste 
leider vor sechs Jahren den Spielbetrieb einstellen. 
Ein Schicksal, das die SpVgg mit vielen anderen 
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Vereinen der Region teilt. Obwohl AH-Leiter Klaus Alt 
unermüdlich um den Fortbestand der Mannschaft 
kämpfte und immer wieder alle Hebel in Bewegung 
setzte, um elf Spieler auf den Platz zu bekommen, 
war das Aus schließlich unvermeidbar. 

Lange Zeit war es nämlich Usus, dass Fußballer nach 
Beendigung ihrer aktiven Laufbahn automatisch ins 
AH-Lager gewechselt sind. Die Spieler konnten damit 
ohne feste zeitliche Verpflichtung weiterhin ihrem 
Liebingshobby, dem Fußball, nachgehen und die 
Herrenmannschaften im Falle eines Personalman-
gels auf zumeist noch halbwegs fitte AH-Akteure 
zurückgreifen. Somit eine Win-Win-Situation. Weil die 
Freizeitgestaltung bei vielen aber inzwischen eine 
andere ist, sind AH-Teams zu einer aussterbenden 
Spezies geworden. 

Bei unserer AH war der Niedergang ein schleichender 
Prozess. Wurden lange Zeit bis zu 20 Spiele pro 
Saison ausgetragen, nahm deren Zahl sukzessive ab. 
Gleichzeitig mussten immer mehr Spieler, zum Teil 
auch „Gastakteure“, rekrutiert werden, um eine 
Mannschaft stellen zu können. 2014 beispielsweise 
wurden in lediglich 12 Spielen sage und schreibe 41 
verschiedene Spieler eingesetzt. Viele von ihnen 
gehörten den sogenannten Montagskickern an, auf 
die nachfolgend noch eingegangen wird.

Zum 40-jährigen Jubiläum, das ebenfalls 2014 
gefeiert werden konnte, gelang es, auf Vermittlung 
des ehemaligen Direktors der Toerring Brauerei,
Eberhard Schaub, die Datschiburger Kickers für ein 
Freundschaftsmatch zu gewinnen.

W W W . F L I E G L . C O M

ZUKUNFTZUKUNFT    
LANDTECHNIKLANDTECHNIK
BIST DU DABEI?BIST DU DABEI?

JETZT BEWERBEN!JETZT BEWERBEN!
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Die mit zahlreichen ehemaligen Spielern des FC 
Augsburg besetzte Traditionsmannschaft bleibt uns 
aufgrund ihres sympathischen Auftretens in guter 
Erinnerung. Das Ergebnis von 12:3 für die Gäste war 
letztendlich nebensächlich.

Leider läutete dieses Spiel auch das Ende des 
AH-Fußballs in Jettenbach ein. In den Folgejahren 
gelang es dem inzwischen kommissarisch tätigen 
AH-Leiter Klaus Alt nur noch mit größter Mühe, elf 
Mann zusammen zu bekommen. 2018, im letzten 
Jahr ihres Bestehens, trug man noch ein Kleinfeldtur-
nier in Taufkirchen aus. Dann wurde das Kapitel Alte 
Herren in der SpVgg Jettenbach leider wohl für 
immer geschlossen. Abteilungsleiter Franz Mußner 
versuchte zwar zu retten, was nicht mehr zu retten 
war. Die von ihm angestrebte Spielgemeinschaft mit 
dem SV Aschau kam leider nicht zustande.

Wenngleich die sportliche Gesamtbilanz in den 902 
absolvierten Spielen seit Gründung im Jahr 1974 
negativ ausfällt, waren 44 Jahre AH auf jeden Fall 
eine Bereicherung für die Spielvereinigung, weil viele 
Akteure weit über ihre aktive Laufbahn hinaus durch 
die AH dem Verein treu geblieben sind. Auch die 
sportlichen Erfolge können sich durchaus sehen 
lassen. Als eine der wenigen Mannschaften gelang es 
unserer AH regelmäßig, dem übermächtigen TSV 
Ampfing Paroli zu bieten bzw. diesen sogar zu 
schlagen. Auch einige Turniersiege stehen zu Buche.  
Nicht zu vergessen ist zudem der gesellschaftliche 
Aspekt. Die „Dritten Halbzeiten“ nämlich haben der 
heimischen Gastronomie zumeist gute
Umsätze beschert.

Wir gratulieren der Spielvereinigung Jettenbach zum Vereinsjubiläum!
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Nachfolgend zusammengefasst einige
Highlights aus der AH-Historie:

Gastspiel der FC Bayern Traditionsmannschaft 1989 | 
Gewinn des „Wasserburger Weinkruges“ 
 im Jahr 1990 und 1992 | Gewinn der Kreishallen-
meisterschaft 1997 | Vizekreismeister in der Halle 
2002 | Gewinn des eigenen Pokalturniers anlässlich 
des 30-jährigen Bestehen 2004 | Gewinn des gut 
besetzten Kleinfeldturniers des SV Weidenbach 2010 
und 2012 | 40-Jahr-Feier mit Freundschaftsmatch 
gegen die Datschiburger Kickers 2014
Absolvierte Spiele insgesamt: 902; davon 340 Siege, 
151 Remis und 411 Niederlagen

SCHMIDT
E-Bike Center

E-Bike Center Kraiburg | Jennerstr. 1 | 84559 Kraiburg | Tel. 0 86 38 / 7 29 01
eMail: info@ebike-schmidt-kraiburg.de | www.ebikecenter-kraiburg.de

E-Bikes (deutscher Hersteller)

Ersatzteile & Zubehör

geschultes Personal für Service und Reparatur

Fahrräder auf Vorrat, Probefahrt möglich

Finanzierung und Leasing möglich

Sportkreis Mühldorf

Die  Vorstandschaft des  
Sportkreises Mühldorf

wünscht der Spielvereinigung Jettenbach
 zum 75 jährigem Jubiläum 

alles erdenklich Gute und weiterhin besten
sportlichen Erfolg .
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Unsere Juniorinnen und Damen-Mannschaften

Was anfangs von vielen noch belächelt wurde, hat 
sich mittlerweile zu einer Erfolgsgeschichte entwi-
ckelt. Nach dem Sommermärchen 2006 herrschte 
bekanntermaßen große Euphorie in Fußball-Deutsch-
land, die auch vor den Toren Jettenbachs nicht Halt 
machte. Manfred und Gabi Schäfer waren es, die sich 
dem Wunsch einiger fußballbegeisterter Mädchen 
annahmen, gemeinsam kicken zu wollen und gaben 
damit den Startschuss für den Frauenfußball in 
unserem Verein. 

Obwohl man mit viel Enthusiasmus an die Sache 
herangegangen war, die Schäfers aber weitestge-
hend auf sich allein gestellt waren, gab es anfangs 
doch die eine oder andere Hürde zu überwinden. 
Deshalb holte man sich mit Helga Mittermeier, früher 
selbst beim VfL Waldkraiburg aktiv, fußballerische 
und organisatorische Fachkompetenz hinzu. Eine 
B-Juniorinnen-Mannschaft nahm alsbald am 
Punktspielbetrieb teil. Helga Mittermeier und Markus 
Jonda fungierten als Trainerteam, während Manfred 
Schäfer den Part des Jugendleiters übernahm, bis er 
2012 von Thomas Mittermaier abgelöst wurde. In der 
U-17-Kreisliga spielten unsere Mädchen fortan eine gute 
Rolle und belegten regelmäßig vordere Platzierungen.

Weil einige unserer Spielerinnen altersbedingt nicht 
mehr im Juniorinnenbereich weiterspielen durften, 
wurde mit Beginn der Saison 2013/2014 erstmals 
eine Damen-Mannschaft in der so genannten Freizeit-
liga ins Rennen geschickt. Als Spielertrainerin kam 
Regina Friedrich aus Waldhausen an den Inn. Sie 
wurde weiterhin von Helga Mittermeier unterstützt. 
Beide erhielten später zusätzlichen Support von 
Stefan Bögl. Ihre erste Saison beendeten die Damen 
auf einem beachtlichen sechsten Platz, während die 
U17 nur knapp die Meisterschaft verpasste. Mit 

Beginn der Spielzeit 2014/2015 wurden altersbedingt 
beide Mannschaften zusammengelegt. Am Ende der 
Saison stand ein guter dritter Platz mit unglaublichen 
31 Treffern in nur elf Spielen von Katharina Schmidin-
ger zu Buche.

Zwei Jahre später folgte dann der bis dahin größte 
Erfolg mit dem Gewinn der Meisterschaft in der 
Frauen-Freizeitliga. Mit Beginn der Saison 2017/2018 
übernahm dann Michael Grassl das Traineramt von 
Helga Mittermeier, die sich aufgrund ihrer Pionierar-
beit und ihres unermüdlichen Einsatzes große 
Verdienste um die jüngste Sparte in der Fußballabtei-
lung erworben hatte. Bereits ein Jahr zuvor war Chris-
toph Annabrunner als Torwarttrainer zu unseren 
Fußballdamen gestoßen.

Weil einige Spielerinnen den Verein verlassen bzw. 
ihre Laufbahn beendet hatten, war Grassl um seine 
Aufgabe nicht zu beneiden. Dennoch konnte am Ende 
ein zweiter Platz erreicht werden. 
Die personellen Probleme und die Frage, wie es mit 
dem Frauenfußball in Jettenbach weitergehen sollte, 
gaben dann das Signal für eine grundlegende 
Neuausrichtung. Da beim Nachbarverein TSV Gars 
die Sachlage eine ähnliche war, entschloss man sich, 
die Kräfte zu bündeln und eine Spielgemeinschaft zu 
bilden. Ein Schritt, der sich als goldrichtig erweisen 
sollte. Neuer Trainer wurde der ehemalige Herren-
coach Franz Mußner, der zusammen mit dem Garser 
Manfred Brader mit großem Engagement an die 
gemeinsame Sache heranging. Man meldete die 
Mannschaft zum regulären Punktspielbetrieb in der 
A-Klasse an, gewann dort auf Anhieb die Meister-
schaft und stieg in die Kreisklasse auf.

Auch dort sorgte das Team um Kapitänin Andrea 
Romaner gleich für Furore und hatte gute Aussichten, 
um im Titelrennen ein Wörtchen mitzureden. Doch 
dann kam die Corona-Pandemie, die schließlich zum 
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Abbruch der Saison 2019/2020/2021 führte. Unsere 
Damen lagen bis dahin an dritter Stelle. Weil aber 
nicht alle Mannschaften die gleiche Anzahl von 
Spielen absolviert hatten und die Tabelle ein schiefes 
Bild bot, hätte ähnlich wie bei den Herren zur 
Ermittlung der Auf- und Absteiger die so genannte 
Quotientenregelung gegolten, womit der SG 
Jettenbach/Gars die Chance auf den Durchmarsch 
von der A-Klasse in die Kreisliga genommen worden 
wäre. Der Rückzug einer anderen Mannschaft 
ermöglichte es unseren Damen aber dann doch, eine 
Klasse höher anzutreten. 

Dass dort die Luft dünner werden würde, war allen 
bewusst. Aufgrund eines tollen Teamgeistes aller 
Beteiligten sowohl auf als auch außerhalb des 
Platzes, konnte hinter das Saisonziel Klassenerhalt 
aber bald ein Haken gemacht werden.
Dem souveränen Meister Bad Aibling/Hohenthann/
Beyharting brachten unsere Damen in einem 
begeisternden Match die einzige Niederlage bei.

In ihr zweites Kreisligajahr startete das Team der 
Trainer Franz Mußner und Manfred Brader furios und 
beendete die Vorrunde schließlich mit einem guten 
vierten Platz. Ein besonderes Schmankerl und ver-
mutlich das Highlight in der bisherigen Geschichte 
des Damenfußballs in Jettenbach war das Gastspiel 
der Frauen des TSV 1860 München, die zur Einwei-
hung des neuen Flutlichts am Sportplatz an den Inn 
gekommen waren. Annähernd 250 Zuschauer boten 
der Partie einen würdigen Rahmen und wurden mit 

zehn Toren belohnt. Das Spiel gewannen die Münch-
nerinnen schließlich 7:3. 

Die Saison 2022/23 beendete man auf einem guten 
fünften Platz. Beste Torschützin der gesamten Kreis-
liga war Theresa Perzlmaier mit 24 Treffern. Auch in 
der bei Redaktionsschluss dieser Festschrift noch 
laufenden Spielzeit ging es mit unseren Damen wei-
ter bergauf. Ein Spitzenplatz in der Tabelle liegt im 
Bereich des Möglichen.

UhrenOptik Schmuck
Brillen - Kontaktlinsen

Sonnen-, Sport-, Schiessbrillen

vergrößernde Sehhilfen

Augenglasbestimmung

amtl. Führerscheinsehstelle

Uhren-Schmuck-Perlen-Trauringe

Fertigung von Schützenketten

eigene Reperaturwerkstätte

84559 Kraiburg
Marktplatz 30
Tel. 08638 / 7926

Schranner

für die schönsten Augenblicke

SG Jettenbach / Gars 
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Unser Schiedsrichter

Oft wenig beachtet, aber trotzdem unverzichtbar für 
ein funktionierendes Fußballsystem sind die Schieds-
richter. In der SpVgg können wir uns glücklich schät-
zen, dass in den letzten 15 Jahren das vom Bayeri-
schen Fußballverband geforderte Schiri-Soll regelmä-
ßig erfüllt worden ist. Obwohl es keiner unserer 
Referees bislang zu höheren Weihen gebracht hat, 
genießt unsere Truppe dennoch hohes Ansehen 
innerhalb der Schiedsrichtergruppe Inn. Derzeit sind 
mit Bernhard Hellmich, Robert Mußner, Karsten 
Wollgast und Josef Holzner vier Jettenbacher als 
Schiris bzw. Beobachter gemeldet. Komplettiert wird 
die Riege durch den langjährigen Vereinsschiedsrich-
terobmann Michael Kufner, der 2022 für 50 Jahre 
Schiedsrichtertätigkeit geehrt werden konnte und 
bereits Jahre zuvor den DFB-Ehrenamtspreis erhalten 
hatte. Bernhard Hellmich bekleidet zudem im Bezirk 
Oberbayern des Bayerischen Fußballverbandes das 
wichtige Amt des Jugendleiters.

              Die Freizeitmannschaften

         Schon vor mehr als 20 Jahren waren es unser
  jetziger Zweiter Vorstand Klaus Alt und einige 
Gleichgesinnte, die auf der Suche nach einem Platz, 
wo sie gemeinsam Fußball spielen konnten, in 
Jettenbach gelandet sind. Nach anfänglicher Skepsis 
bot man ihnen an, jeweils am Montag den Trainings-
platz benutzen zu können. Seither bereichern die 
„Montagskicker“ die Fußballabteilung. Obwohl die 
meisten von ihnen keine zeitlichen Verpflichtungen 
eingehen wollen, haben einige doch ihren Platz in 
unserer Zweiten Mannschaft oder der AH gefunden.
Aus dem gleichen Grund gibt es seit ca. fünf Jahren 
die sogenannte „Balkan-Truppe“, überwiegend 
Hobbykicker aus dem ehemaligen Jugoslawien. Sie 
treffen sich jeweils samstags und haben sich unter 
anderem durch ihr freiwilliges Engagement hinsicht-
lich der Instandhaltung des Trainingsplatzes und der 
alten Umkleidekabine bestens im Verein integriert.
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Was sich sonst noch in der Fußballabteilung tut 
oder getan hat

Neben dem Pflichtspielbetrieb stehen im Terminka-
lender der Fußballabteilung seit Jahren Turniere mit 
Bezug zu besonderen Persönlichkeiten des Jettenba-
cher Fußballs. 

Seit 2005 findet in Erinnerung an den bei einem 
Verkehrsunfall ums Leben gekommenen Georg 
Anders das „Burle-Gedächtnis-Fußballtennis-Turnier“ 
in der Mehrzweckhalle statt. Anders war ein großer 
Gönner des Vereins und hat in seinem Lokal „Burle´s 
Kneipe“ so manche Runde für unsere Fußballer 
ausgegeben. Aus den Startgeldern dieser Veranstal-
tung konnte seit Beginn eine beträchtliche Summe 
gemeinnützigen Zwecken zugeführt werden.
Ebenfalls eine lange Tradition hat das „Johann-
Schreiner-Gedächtnisturnier“, das seit 2007 alle zwei 
Jahre stattfindet. Stritten sich hier anfangs neben der 
SpVgg noch benachbarte Mannschaften um den von 
Elvira Schreiner im Andenken an ihren verstorbenen 
Ehemann und langjährigen „Präse“ Johann Schreiner 
gestifteten Wanderpokal, wird das Turnier inzwischen 
nur noch intern ausgetragen.

Auch der vom ehemaligen Vorstand Peter Heindl als 
internes Hallenturnier ins Leben gerufene „Peter-
Heindl-Cup“ erfreut sich seit fast zwei Jahrzehnten 
großer Beliebtheit. 

Aber nicht nur rein sportlich hat sich in den vergange-
nen 15 Jahren einiges getan. Von der „Grauen 
Eminenz“ der Fußballabteilung, Peter Schillmaier, 
wurde der „Freundeskreis 50 Plus“ gegründet. Dieser 
hatte jahrelang zum Zweck, mit den Mitgliedsbeiträ-
gen von 50 € pro Person die Fußballabteilung 
finanziell zu unterstützen.

Alljährlich findet in der Mehrzweckhalle ein großer 
Kinderfasching statt. Organisiert wird dieser von 
unseren Fußballdamen, die damit wesentlich zum 
gesellschaftlichen Vereinsleben beitragen.

Alle zwei Jahre hält die Fußballabteilung unter der 
Regie von „Versteigerer“ Franz Mußner eine 
Christbaumversteigerung ab, deren Erlös man einen 
nicht unwesentlichen Teil zur Finanzierung des 
Spielbetriebs beiträgt.

Auch das Public Viewing in der Mehrzweckhalle, dass 
unsere Fußballer bei Großereignissen wie Europa- 
oder Weltmeisterschaften organisieren, hat mittler-
weile Tradition und ihren festen Platz im Veranstal-
tungskalender der Spielvereinigung.

Weitere Aktivitäten betreffen die Infrastruktur des 
Vereins. So wurden überwiegend in Eigenleistung 
sowohl die Umkleidekabinen am alten als auch am 
neuen Sportplatz umfassend renoviert. Erst im 
vorigen Jahr konnte die Flutlichtanlage erneuert und 
auf umweltfreundliche LED-Leuchten umgestellt 
werden. Zudem ist man seit Kurzem auf eine 
elektronische Anzeigentafel stolz.
Beitrag: Josef Holzner
Weitere Fotos – im Kaleidoskop ab Seite 87
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Internes Fußball-Hallenturnier - SpVgg Jettenbach
Siegerliste - Peter Heindl-Cup

2007 Siegfried Sieghart, Klaus Alt, Christian Cronauer, Josef Mußner
2008 Josef Ebner, Christian Cronauer, Alexander Kufner, Gerd Zschörnig
2009 Christoph Trautbeck. Johannes Lebacher, Bernhard Stecher, Gerd Zschörnig
2010 Siegfried Sieghart, Josef Heindl, Maxi Mußner, Jürgen Wilp
2011 Bernhard Stecher, Gerfried Friedrich, Wolfgang Mußner, Johannes Lebacher
2012 Josef Heindl, Georg Lackmaier, Richard Katzenmayer, Johannes Lebacher
2013 Siegfried Sieghart, Thomas Mittermaier, Josef Manstetter, Franz Schneider
2014 Klaus Alt, Wolfgang Mußner, Jonathan Gutzeit, Mario Strauch
2015 Siegfried Sieghart, Florian Eisner, Patrick Hübner, Tom Jacobi
2016 Bernhard Stecher, Klaus Hüller, Josef Heindl, Peter Heindl

Neuer Pokal

2017 Johannes Lebacher, Rickmer Wintersteiger, Abdoulaye Kabore, Nicolas Mitter
2018    Johannes Lebacher, Klaus Alt, Bernhard Stecher, Sebastian Gottwald
2019    Maximilian Mußner, Patrick Hübner, Klaus Alt, Besnik Hyseni
2020 Klaus Alt, Ghevdet Hyseni, Theresa Perzlmaier, Sebastian Gottwald
2021    Ausgefallen (Corona)
2022    Ausgefallen (Corona)
2023    Michael Geisberger, Stefan Bögl, Jörn Sehlhoff, Ahmuljic Huseyin;
2024    Lukas Beham, Erasmus Kurtz, Dan Cuedan, Emir Pobric;

Wir gratulieren
zum Jubiläum
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Platz Name Vorname Spiele in Halle Tore 
Gesamt in Halle

1 Stadler Heinz 596 17 15 2
2 Beham Wolfgang 430 35 150 53
3 Heindl Peter 424 60 155 74
4 Keimeleder Otto jun. 398 21 24 3
5 Wieser Peter 382 11 292 22
6 Sieghart Siegfried 347 32 643 191
7 Tkotz Peter 330 33 222 105
8 Schillmaier Peter 313 20 71 8
9 Giglberger Theo 307 19 233 53

10 Lemaire Rainer 292 8 24 8
11 Holzner Josef 290 39 89 56
12 Huber Josef 252 27 6 1
13 Forster Max 249 7 38 7
14 Lackner Franz 242 9 29 1
15 Bauer Josef 232 0 28 0
16 Schwendner Rudolf 228 3 32 3
17 Sax Georg 226 2 31 2
18 Grünwald Willi 211 1 1 0
19 Huber Peter 192 25 22 17
20 Roß Georg 177 19 15 12
21 Alt Klaus 162 7 11 7
22 Schreiner Johann 156 0 1 0
23 Kufner Michael 150 0 44 0
24 Schaub Eberhard 149 8 10 4
25 Wieser Franz 140 0 0 0
26 Ebner Josef 132 6 62 9
27 Lemaire Heinz 120 0 28 0
28 Wagner Ralf 115 8 5 0
29 Nitsch Manfred 112 0 3 0
30 Bauernschmid Harald 109 7 5 2
31 Manz Günther 105 15 25 15
32 Gerlach Franz 97 0 0 0
33 Köllerer Erich 95 0 1 0
34 Reindl Manfred 90 5 0 0
35 Keimeleder Otto sen. 87 0 2 0
36 Mußner Franz jun. 85 8 34 0
37 Bauernschmid Alois 78 0 34 0
38 Kindermann Hans 76 0 5 0
39 Stecher Bernhard 75 3 94 18
40 Steiglechner Walter 74 0 2 0
41 Kufner Alexander 72 1 7 1
42 Krubl Christian 71 0 23 0
43 Kauf Dieter 71 3 22 1
44 Irgmaier Anton 68 5 21 11
45 Kern Helmut 65 7 23 11
46 Schlattau Gerhard 64 3 1 0
47 Golling Anton 62 3 64 13
48 Kelldorfner Josef 59 5 0 0
49 Hoiss Josef 57 11 0 0
50 Zieglgänsberger Martin 55 0 14 0
51 Baumann Bastian 54 0 9 0
52 Lengfellner Wolfgang 53 10 12 10
53 Resch Berthold 51 0 7 0
54 Schmalzgruber Klaus 43 1 19 1
55 Bauernschmid Peter 40 0 17 0
56 Bauer Thomas 40 5 6 6
57 Wimmer Richard 40 6 0 0
58 Holzner Ludwig 40 0 0 0
59 Sieghart Walter 39 1 0 0
60 Budig Günter 39 2 7 4
61 Bartesch Michael 38 0 0 0
62 Riedner Ernst 37 2 8 1
63 Fischer Bernhard 36 1 3 1
64 Wasylasczuk Klaus 35 8 30 25
65 Kifinger Gerhard 35 1 0 0

ZAHLEN

Eine weitere  Auflistung der AH-Spiele hätte unseren 
Rahmen gesprengt. Wir bitten um Nachsicht!

fakten - namen

1974 bis 1981: Theo Giglberger

1987 bis 2004: Peter Heindl

2005 bis 2018: Klaus Alt

1982 bis 1986: Georg Sax und Josef Bauer

EWIGEN
LISTE
chrono
logisch

AH
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AH
leiter
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FUNKTIONÄRE

TRAINER

der abteilung

1956-1963  Otto Keimeleder sen.
1963-1964   Anton Haider

1964-1969  Otto Keimeleder sen.
1969-1971  Josef Dobmeyer

1971-1975  Georg Sax
1975-1976  Max Forster jun.

1976-1977  Gerhard Willi
1977-1980  Theo Giglberger
1980-1982 Heinz Swoboda
1982-1986 Erich Graser (ab 1986 RR interimsweise
                      Hans Kneißl/Theo Giglberger) 
1987-1989 Hans Heigl
1989-1990 Theo Giglberger
1990-1991 Theo Giglberger – nach dessen Rücktritt Helmut Neidl
1991-1994 Theo Giglberger
1994-1995 Theo Giglberger – nach dessen Rücktritt Peter Tkotz
1995-1996 Peter Tkotz/Franz Koza
1996-2000 Horst Hubl
2000-2001 Anton Golling
2001-2003 Anton Golling/Wolfgang Beham
2003-2004 Gerhard Schlattau
2004-2005 Gerhard Schlattau
                      nach dessen Rücktritt Franz Mußner sen.
                      und anschließend Christian Legler  
2005-2007 Klaus Seidl
2007-2008 Klaus Seidl im weiteren Saisonverlauf
                      Gerhard Schlattau/Flavio Ghitea
2008-2009 Flaviu Ghitea 
2009-2016 Franz Mußner jun.
2016-2019  Jürgen Grassl
2019-2020 Jürgen Grassl nach dessen Rücktritt Christian Cronauer
2020-2021 Christian Cronauer 
2021-2022 Matthias Schmid
2022-2023 Christian Cronauer ab Frühjahr Dan Cuedan 
2023-2024 Dan Cuedan 

ABTEILUNGS
leiter

BFV-Juniorenspielleiter
Bernd Hellmich
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Saison Spielklasse Platz Punkte Tore Trainer Co

2010/2011 B-Juniorinnen U17 KK 3 40 66-26 Helga Mittermeier Markus Jonda
2011/2012 B-Juniorinnen U17 KL 5 13 33-40 Helga Mittermeier Markus Jonda
2012/2013 B-Juniorinnen U17 KL 4 35 51-35 Helga Mittermeier Markus Jonda
2013/2014 B-Juniorinnen U17 KL 2 35 56-25 Helga Mittermeier Markus Jonda
2013/2014 Frauen-Kleinfeld 6 20 27-36 Regina Friedrich Helga Mittermeier
2014/2015 Frauen-Freizeitliga-Großfeld 3 31 50-22 Regina Friedrich Helga Mittermeier
2015/2016 Frauen-Freizeitliga-Großfeld 5 18 33-32 Helga Mittermeier Stefan Bögl
2016/2017 Frauen-Freizeitliga-Großfeld 1 41 61-16 Helga Mittermeier Stefan Bögl
2017/2018 Frauen-Freizeitliga-Großfeld 2 43 77-18 Michael Grassl Stefan Bögl**
2018/2019 A-Klasse 5 1 24 70-4 Franz Mußner j. Manfred Brader*
2019/2020 Kreisklasse 3 3 2,09 28-16 Franz Mußner j. Manfred Brader*
2020/2021 Corona Franz Mußner j. Manfred Brader*
2021/2022 Kreisliga 3 6 16 22-33 Franz Mußner j. Manfred Brader*
2022/2023 Kreisliga 3 5 26 54-33 Franz Mußner j. Manfred Brader*
2023/2024 Kreisliga 3 2 Franz Mußner j. Manfred Brader*

* mit dabei als weitere Co-Trainer/Helfer: Stefan Bögl,Christoph Annabrunner

Saison Spielklasse Platz Punkte Tore Anzahl Teams Auf / Abstieg

1982/1983 C-Klasse 1 Aufstieg ▲
1983/1984 B-Klasse 5 26-26 48-50
1984/1985 B-Klasse
1985/1986 B-Klasse
1986/1987 B-Klasse 10 22:30 37-43
1987/1988 B-Klasse
1988/1989 B-Klasse 11 21:31 40-54 14
1989/1990 B-Klasse 7 29-23 60-48 14
1990/1991 B-Klasse Abstieg ▼
1991/1992 C-Klasse 8 24-20 51-39 12
1992/1993 C-Klasse 4 12 28-95 12
1993/1994 C-Klasse 3 13 11 37-85 13
1994/1995 C-Klasse 4 14 4 37-105 14
1995/1996 C-Klasse 4 12 12 45-102 14
1996/1997 C-Klasse 4 11 25 49-78 14
1997/1998 C-Klasse 4 10 29 52-67 13
1998/1999 A-Klasse 5 11 21 39-60 13 *****
1999/2000 A-Klasse 4 7 30 51-62 13
2000/2001 A-Klasse 4 12 12 40-67 13 Abstieg ▼
2001/2002 B-Klasse 3 1 49 83-32 12 Aufstieg ▲
2002/2003 A-Klasse 3 11 22 41-53 13 Abstieg/Relegationspiel gg.Eiselfing1 in Gars 2:0 Niederlage ▼
2003/2004 B-Klasse 4 1 46 60-26 13 Aufstieg▲
2004/2005 A-Klasse 3 10 30 47-63 14
2005/2006 A-Klasse 3 8 35 47-62 14
2006/2007 A-Klasse 5 9 34 49-40 13
2007/2008 A-Klasse 3 7 32 60-51 13
2008/2009 A-Klasse 3 8 32 37-33 13
2009/2010 A-Klasse 3 11 26 34-52 13
2010/2011 A-Klasse 4 8 29 46-49 13
2011/2012 A-Klasse 4 7 38 60-43 14
2012/2013 A-Klasse 5 7 34 57-42 13
2013/2014 A-Klasse 4 6 34 47-48 14
2014/2015 A-Klasse 5 12 23 43-58 13 Abstieg▼
2015/2016 B-Klasse 5 3 50 75-24 12
2016/2017 B-Klasse 3 2 50 68-26 13 Relegationsspiel um Aufstieg gg.Eiselfing2 in Gars 2:1 Niederlage 

nach Verlängerung 
2017/2018 B-Klasse 3 3 48 77-36 12
2018/2019 B-Klasse 4 1 56 79:14 12 Aufstieg ▲
2019/2021 A-Klasse 4 12 15 13 Abstieg/Corona*** ▼
2021/2022 B-Klasse 3 1 50 56:25 13 Aufstieg ▲
2022/2023 A-Klasse 4 6 32 45:49 13
2023/2024 A-Klasse 3 8 13 Zwischenstand

WER
WANN

WO

die platzierungen
unserer

mannschaften
seit dem

beginn der
aufzeichnungen

quelle
peter schillmaier

?

damen

herren
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BERATUNG MIT AUSDAUER

BUCHHALTUNG | STEUERBERATUNG | UNTERNEHMENSBERATUNG | DIGITALISIERUNG
für Gewerbe, Freie Berufe und Privatpersonen

� ��Z�d�Ͳ'ŵď,�^ƚĞƵĞƌďĞƌĂƚƵŶŐƐŐĞƐĞůůƐĐŚĂŌ�
� ,ĂƵƉƚƐƚƌĂƘĞ�ϭ�ൟ�ϴϯϯϱϮ��ůƚĞŶŵĂƌŬƚ�Ă͘Ě͘�ůǌ

нϰϵ�;ϬͿϴϲϮϭ�ϵϴϭϳϮϬ
� ďĞƌĂƚĂ͘ĂůƚĞŶŵĂƌŬƚΛďďũŵĂŝů͘ĚĞ
� ǁǁǁ͘ďĞƌĂƚĂͲĂůƚĞŶŵĂƌŬƚ͘ĚĞ

/ŵ�sĞƌďƵŶĚ�
ƐƚĂƌŬ

Wir gratulieren  der
Spielvereinigung Jettenbach 

herzlich zum 75-jährigen Jubiläum.

KFZ-Gutachten
Wimmer AndreasGbR

Mobil 0175/5280140 - 84544 Aschau am Inn
Ihr kompetenter Partner vor Ort für: PKW, Motorrad, Roller, LKW, Traktoren, Landtechnik u. Oldtimer

Wir wünschen
ein schönes

Fest
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Erschienen im 
Mühldorfer Anzeiger.

Das Turnier fand danach 
als Burle-Fußball-Tennis-
Turnier seine 
langjährige und bis 
heute andauernde 
erfolgreiche Fortsetzung 
mit zahlreichen 
Spendenübergaben u.a. 
an die Jeenbacher 
Ortsvereine und dem 
Kindergarten;

Original Spielbericht 
vom Jubiläumsspiel
60 Jahre SpVgg
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E N E R G I E  P L U S

w w w.bauer-energieplus.de

Z E I T  F Ü R  G R Ü N E N  S T R O M .  B A U E R  E N E R G I E  P L U S .
In unseren BAUER Energie Plus-Lösungen stehen die umweltfreundliche Energieerzeugung und eine 

verantwortungsvolle Energieverwaltung im Fokus. Ob Photovoltaikanlage, Energiespeicher oder Ladestation 
für Ihr E-Fahrzeug – gemeinsam mit Ihnen erarbeiten wir die passende elektrotechnische Infrastruktur

 für Ihr Gebäude. Sprechen Sie uns an!

Herzlichen
Glückwunsch!

Besuchen Sie
uns auf unserer
Homepage.

Allianz Generlvertretung
Leonhard Holzhammer

Heuwinkl 2
83559 Mittergars

0 80 73.30 33
0 80 73.30 33

www.allianz-holzhammer.de
vertretung.allianz.de/agentur.holzhammer

Zu 75 Jahren Spielvereinigung Jettenbach
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
weiterhin alles Gute.
Wenn Sie einmal einen Rat brauchen,
sind wir gerne für Sie da.
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Zum 25-jährigen Jubiläum 1974 hatte die SpVgg 200 Mitglieder

2009
2022

2023

aktuell

184

186

33

93

61

62

140
Struktur

nach Alter

 0 - 5 Jahre
 6 - 13 Jahre
 14 - 17 Jahre
 18 - 26 Jahre
 27- 40 Jahre
 41- 60Jahre
 ab 61Jahre

21

13

22

44

Abteilungs-
zugehörigkeit
in %

 Turnen
 Tennis
 Fußball
 Sonstige

STRUKTUR

SIE WOLLEN
mitglied werden

des vereins

Geschlechterverteilung
 Damen
 Herren

49% 51%

Wir haben Ihr Interesse geweckt?  Prima ‒ dann einfach den QR-Code scannen - hier geht’s zum Aufnahmeantrag

?
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Mit insgesamt 5,6 Mio. Euro unterstützten 
wir die Region in den letzten 13 Jahren. 

'DYRQ�ÀRVVHQ�HWZD������LQ�GLH�)|UGHUXQJ�
des Sports.

Weil‘s um mehr als Geld geht. 
Sparkasse.

Sport und 
Teamgeist 
unterstützen.

© iStock

75 Jahre Spannung pur
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8JS�TVDIFO�%JDI�

ΖKU�3URȴO�
   Sie haben eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung zum 

Bankkaufmann bzw. Versicherungskaufmann oder eine vergleich-
EDUH�4XDOLȴNDWLRQ�

� �6LH�YHUI¾JHQ�¾EHU�(UIDKUXQJHQ�DOV�.XQGHQEHUDWHU�

� �6LH�DJLHUHQ�NRPPXQLNDWLRQVVWDUN��HPSDWKLVFK��YHUELQGOLFK�XQG�
NXQGHQRULHQWLHUW�

� �6LH�]HLFKQHQ�VLFK�GXUFK�KRKH�(LJHQYHUDQWZRUWXQJ�XQG�JXWH� 
6HOEVWRUJDQLVDWLRQ�DXV�

:DV�ZLU�ELHWHQ�
� ��EHUQDKPH�HLQHV�DNWLY�EHWUHXWHQ�.XQGHQVWDPPHV�GHU�¾EHU� 

-DKU]HKQWH�DXIJHEDXW�XQG�JHSȵHJW�ZXUGH�

� �6LH�DUEHLWHQ�VHOEVWEHVWLPPW�XQG�HLJHQYHUDQWZRUWOLFK�EHL� 
IUHLHU�=HLWHLQWHLOXQJ�XQG�RKQH�=LHOYRUJDEHQ�

� �6LH�KDEHQ�GLH�&KDQFH�DXI�HLQ�ZHLW�¾EHUGXUFKVFKQLWWOLFKHV� 
Einkommen.

  Sie greifen auf moderne Technik und Berechnungs-Tools für  
HLQH�]HLWJHP¦¡H�.XQGHQEHUDWXQJ�]X�

� �6LH�JUHLIHQ�DXI�HLQ�XPIDQJUHLFKHV�3URGXNWDQJHERW�]DKOUHLFKHU�
3UHPLXPDQELHWHU�DP�0DUNW�]X�

� �(LQ�IDPLOL¦UHV��HLQJHVSLHOWHV�7HDP�PLW�¾EHU����-DKUHQ�(UIDKUXQJ�
YRU�2UW��

+FU[U�BMT�'JOBO[CFSBUFS�	N�X�E
�GºS�#POOOBO[�EVSDITUBSUFO

.BUUIJBT�4DINJE
(FTDI¢GUTTUFMMFOMFJUFS�GºS�#POOOBO[�4QF[JBMJTU�GºS�QSJWBUF�'JOBO[BOBMZTF��OBDI�%*/�
3RVWZHJ�� 
83123 Amerang

7HOHIRQ����������� 
0RELO� ������������

PDWWKLDV�VFKPLG#ERQQȴQDQ]�GH� 
ERQQȴQDQ]�GH�PDWWKLDV�VFKPLG

'DV�NOLQJW�PHKU�DOV�VSDQQHQG"�
'DQQ�VWDUWHQ�6LH�EHL�XQV�GXUFK�

6HQGHQ�6LH�ΖKUH�DXVVDJHNU¦IWLJH�
%HZHUEXQJ�ELWWH�DQ�

Teplitzer Str. 27 �D-84478 Waldkraiburg
Tel. +49 - (0)8638 - 6004 - 0
Fax +49 - (0)8638 - 6004 - 41
info@haldenwanger.de
www.haldenwanger.de

Hersteller von technischer KeramikWir bilden aus:
� Industriekeramiker/in
� Zerspanungsmechaniker/in
� Industriemechaniker/in
� Fachlagerist/in
� Fachkräfte für Lagerlogistik
� Elektroniker/in für Betriebstechnik
� Prüftechnologe/in Keramik
� Industriekaufleute

Wir gratulieren ganz herzlich
zum 75-jährigen Jubiläum!
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Speisereste

Restaurant- und
Altspeisefette

Fettabscheiderinhalte

Ihr zuverlässiger Partner für Entsorgung, 
Aufbereitung und Vewertung

www.berndt-gmbh.deHauptstr. 2-4 - 85445 Oberding

Pegasus Tierbestattungen GmbH
Jettenbacher Str. 12
84478 Waldkraiburg 

08638/9823820 
info@pegasus-tierbestattungen.de
www.pegasus-tierbestattungen.de

Ein würdevoller Abschied für Ihr Pferd oder Pony
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DANKE

Die Spielvereinigung Jettenbach e.V. bedankt sich im Namen der Mitglieder für Ihr Engagement

Allianz Leonhard Holzhammer - Mittergars  Seniorenzentrum St.Nikolaus - Kraiburg  Apotheke am Inn - 
Kraiburg  Kaminkehrermeister Armin Spiel - Mühldorf  Fenster & Türen Christian Arz - Waldkraiburg 

Huber Mobilität - Wasserburg/Unterreit  Autofamilie Ostermaier - Mühldorf/Waldkraiburg  Schmidt E-Bike 
Center - Kraiburg  Berata GmbH - Altenmarkt  Bonnfinanz Matthias Schmid - Amerang  Berndt GmbH - 
Waldkraiburg-St.Erasmus  BLSV Sportkreis Mühldorf  Brandl Bau - Taufkirchen  Schlossbrauerei Stein - 

Stein an der Traun  Brauhaus Toerring GmbH - Freising  Burles Kneipe - Grafengars  Cinewood 
Kinocenter - Waldkraiburg  Dickow Pumpen - Waldkraiburg  Edeka Erwin Rinner - Kraiburg  Bauer 
Elektroanlagen - Buchbach  Dein Dienstleister Konrad Krötzinger - Soyen  Elektro Tobias Rauscher - 

Kraiburg  Fleischmarkt München Süd - München  Agrartechnik Fliegl - Mühldorf  Gemeinde Jettenbach 
 Futtermittel Grandl - Soyen  Bahnhofsgaststätte Grasser - Jettenbach  Morgan Haldenwanger - 

Waldkraiburg  Haller Wein - Randoldsberg  Heizung Roland Huber - Unterreit  Montageservice Peter 
Hinmüller - Soyen  Getränke Holzmichl - Dorfen  InfraServ - Burgkirchen a.d.Alz  Innkies - Altötting 

Juwelier Markus Ruepp - Wasserburg a.Inn  Textilveredelung Kallus - Zangberg  Spenglerei Kapsegger - 
Waldkraiburg  Hausverwaltung Stadler - Waldkraiburg  Walter Köhler HLS - Waldkraiburg  Koller Vertrieb - 

Jettenbach  Milago Immobilien - Mühldorf  Maler Mandl - Kraiburg  Manhart Bau - Unterreit  Medi 
Kabel - Waldkraiburg  Milchwerk Jäger - Haag i.Obb.  Spenglerei Niedersüß - Aschau  ODU 

Verbindungstechnik - Mühldorf  Fahrschule Prenissl - Kraiburg  Raab Karcher - Waldkraiburg 
Therapiezentrum Holzhammer - Unterreit  Reischenbeck - Unterreit  Bestattungen Reisegast - 

Waldkraiburg  Schneider Haus - Aschau a.Inn  Versorgungstechnik Schönfelder - Waldkraiburg  Optik 
Schranner - Kraiburg  Autohaus Schreiner und Wöllenstein - Mühldorf  Betonwerk Schwarzenbeck - Gars 

a.Inn  Metzgerei Selinger - Waldkraiburg  Somic Verpackungsmaschinen - Amerang  Sparkasse - 
Mühldorf a.Inn  Stangl Beton - Waldkraiburg  Stenger Holzbau - Kraiburg  Maler Till - Waldkraiburg 
Sozialverband VDK - Jettenbach/Fraham/Grünthal  Verbund Energie - Töging  VHS Waldkraiburg  VR 

meine Raiffeisenbank - Rosenheim  Weinzierl Kabelkonfektion - Rattenkirchen-Haun  Wildpark Oberreith 
Allfinanz Thomas Wimmer - Unterreit  Kfz Sachverständiger Wimmer - Aschau  WSGW Wohnungs- und 

Siedlungsgenossenschaft - Waldkraiburg  Fuhrunternehmen Zimmermann - Gars-Bahnhof 
OH-Umwelttechnik - Aschau

Ohne die hier aufgeführten Sponsoren, Gönner und Unterstützer
wäre diese Festzeitschrift nicht realisierbar gewesen!

Uns ist die Werbewirksamkeit absolut bewußt
und wir danken für das entgegengebrachte Wohlwollen.

Den Autoren, Fotografen, Statistikern und Werbern für die Annoncen,
sowie allen, die zur Erstellung der Festschrift beigetragen haben,

danken wir im Namen des Vereins ebenfalls recht herzlich!
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An- und Verkauf 

von Anlagegold

Die schönsten Verlobungsringe Service

Wir gravieren im Haus

Trauringstudio Wasserburg

Ankauf von 

Altgold

Auch Zahngold
(Mit und ohne Zähne)

Färbergasse 1 I 83512 Wasserburg I Telefon: 0 80 71 - 21 94 

www.trauringstudio-wasserburg.dewww.ruepp.de
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selbstbehauptung

ferien
programm

schnuppern



90    Tolles Team - Tolle Feste
Atlantis 2012

Ferne Galxien 2017

Mystische Welt  2014

Weltreisen 2018

WILDE

ZEITEN
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8,00€
10,00€

Hollywood 2011

Wilder Westen 2013

Discofever 2019

Märchenwelt 2016

Faschingsbälle unter ein Motto 
gestellt. Das kam an! Ein super 
Team, vom Kulissenbau bis 
zum Staff - Alle gaben 110%.
Danke für die schöne Zeit!
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Breslauer Str. 42 
84478 Waldkraiburg

Mobil 0160/94 65 87 28
Telefon 08638/884 28 56
Telefax 08638/981 63 35
Email till-maler@gmx.de

SV Waldhausen 2017

SV Weidenbach 2012
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öffentlich präsent
150 Jahre TV Kraiburg 2015

50 Jahre Tennis Kraiburg 2024

Denkmalweihe  Jettenbach 2016

Sportmesse Mühldorf



94 Wir danken für die schöne Zeit

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum!

AUCH FÜR DIE NÄCHSTEN 75 JAHRE  
BESTENS AUFGESTELLT  
MIT DER KOLLER VERTRIEBS-GMBH

Festzeltgarnituren Biergartenmöbel Terrassenmöbel

Dorfstraße 10 
D-84555 Jettenbach 

info@koller-vertrieb.de 
koller-vertrieb.de 

7HO�������Ʉ�Ʉ������ 
0RELO�����Ʉ�Ʉ���������
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Gerüstbau • Zimmerei • Dachdeckerei
Spenglerei • Asbest-Abbruch • Massivholzhaus

Zum Jubiläum wünschen wir
weiterhin alles Gute

GEMEINSAME
ZEITEN
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…wo andere auören, fangen wir an!

Wir sind seit mehr als 30 Jahren ein erfolgreich geführtes Familienunternehmen im Bereich der Kabelkonfekon und
Baugruppenfergung.

Kabelkonfektion & Baugruppenfertigung

J. Weinzierl GmbH
Gewerbeanger 4

84431 Rattenkirchen-Haun

+ 49 8636 9837-0
info@j-weinzierl.de
www.j-weinzierl.de

Eigenleistung
viel

Renovierung der Umkleidekabinen
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Grundpreis für Drohnenbefliegung 150€
1 - 10 kWp --> 9,00 €/kWp
11 - 25 kWp --> 7,50 €/kWp
26 - 50 kWp --> 6,00 €/kWp
51 - 80 kWp --> 5,00 €/kWp
81 - 150 kWp --> 4,00 €/kWp

Größere Objekte gerne auf  Anfrage.

Alle Preise +USt. 19%

Wenn Ihre PV-Anlage nicht mehr den gewohnten Er-

trag bringt, und kein Defekt am Wechselrichter vorliegt 

ist meistens der Fehler auf  dem Dach zu suchen. Mit 

unserer Wärmebilddrohne finden wir auch für das 

menschliche Auge nicht sichtbare Fehler. Sie erhalten 

nach der Überprüfung eine detaillierte Auswertung 

über die gefundenen Fehler, sowie einen Zugang zu 

allen gemachten Aufnahmen.

Wenn Sie wünschen übernehmen wir auch die Instand-

setzung Ihrer defekten PV-Anlage.

Photovoltaik - Thermografie mit Wärmebilddrohne

         ....so werden Defekte sichtbar

BSLV Kreis 19 Sporthalle 22.03.1975

ALTE
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Sportanlage - 50 Jahre Spielvereinigung

Bau Tennisplatz 1977

Fußballmannschaften
aus füheren Zeiten

ZEITEN

Rehasportverein Unterreit
Am Haselnussberg 3, 83567 Unterreit
Tel. 0 80 73 / 91 54 49
Fax 0 80 73 / 91 47 78
info@rehasport-unterreit.de

Therapiezentrum Unterreit
Am Haselnussberg 3, 83567 Unterreit

Tel. 0 80 73 / 91 54 49 | Fax 0 80 73 / 91 47 78
info@therapiezentrum-unterreit.de
www.therapiezentrum-unterreit.de

Öffnungszeiten:
Mo. bis Do.
Freitag
Samstag
So. / Feiertag

08:00 – 21:00 Uhr
08:00 – 20:30 Uhr
08:00 – 12:00 Uhr
09:00 – 14:00 Uhr



 28.Juni
  Freitag ab 18 Uhr

 Festabend mit Ehrungen

 29.Juni 
  Samstag ab 13 Uhr

  Familientag mit
  Sportangeboten
   Am Abend - EM
   Public Viewing
   & Partytime

30.Juni
   Sonntag 10 Uhr

  Gottesdienst in der
  Schlosskirche danach
  Festzug zum Mittagstisch
  Verabschiedung

  der Pfälzer Gäste
 Ausklang

SpVgg Jettenbach e.V.

Wir feiern 75-jähriges Vereinsjubiläum
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Marienburger Str. 26
84478 Waldkraiburg
T 08638 94 29 0

info@reisegast.com
Vorsorge und Trauerbegleitung im Familien- und Meisterbetrieb
in Waldkraiburg und Mühldorf!

Stadtplatz 6
84453 Mühldorf am Inn
T 08631 91 03 23 0

www.reisegast.com

Emil Kirchmeier
Ihr Trauerberater

Im stillen
Gedenken
an unsere verstorbenen Mitglieder,
Freunde und Unterstützer
Gerne halten wir Sie wertschätzend
in unserer Erinnerung

Danke sagt  die Sportfamilie
für die geleisteten Dienste

Für die SpVgg Jettenbach e.V.



Spielvereinigung Jettenbach e.V
75 Jahre Sport vor Ort


